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Neue Perspektiven für das St. Matthäus-Areal – Gemeinde und 
Kirche ziehen gemeinsam an einem Strang

Häufig findet sich der älteste Teil einer Ortschaft in der Mitte rund um 
einen (Markt)Platz. In Höchberg ist es das sogenannte „Oberdorf“ im 
Bereich der heutigen Linde, in dessen Nähe sich das topografisch an-
steigende Matthäus-Areal befindet. In diesem geschichtsträchtigen 
Bereich fand das jüdische Leben in der Gemeinde statt. Zuletzt hat 
sich der Gemeinderat und das Stadtplanungsbüro Wegner intensiv 
mit der Entwicklung dieses Areals beschäftigt. 
Dies soll Hand in Hand mit der evangelischen Kirchengemeinde und 
der Kommune geschehen. Auf der 4.400 Quadratmeter großen Flä-
che stehen nicht nur Kirche und Kindergarten, sondern auch noch 

das Pfarrhaus, das Sommerhaus sowie das ehemalige Gasthaus „Zur 
Linde“. Die Gebäude sind teilweise in die Jahre gekommen, eine Sa-
nierung vonnöten. Ein Neukonzept der Nutzung – auch hinsichtlich 
der Bedeutung des Standortes – bietet sich daher an, denn bei dieser 
Größe bringt dieses Areal auch für die Zukunft viel Potenzial mit sich. 
Deshalb hatte sich der Höchberger Gemeinderat schon 2018 dazu 
entschlossen, eine städtebauliche Feinuntersuchung in Auftrag zu 
geben. Darüber hinaus fand im März 2019 zusammen mit Vertretern 
der Kirchenverwaltung ein Workshop statt.
Weiter auf S. 4
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ANZEIGEN

Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle  

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!

Lernen Sie Ihre Sparkasse neu kennen und erledigen Sie flexibel, jeder-
zeit von Ihrem Lieblingsort aus Ihre Bankgeschäfte. Wir stehen Ihnen per 
Telefon-Banking, Online-Banking und virtuell mit unserer innovativen Be-
ratung Digit@l zur Verfügung. Für alle persönlichen Belange bieten wir Ih-
nen Service und Beratung in unseren Beratungscentern und Filialen. Eine 
Übersicht finden Sie unter www.sparkasse-mainfranken.de/standorte

Rein in die 
Komfortzone.

KundenServiceCenter

Telefonischer Service
Montag bis Freitag
08:00 – 20:00 Uhr 
und Samstag
09: 00 – 14:00 Uhr
0931 382 – 0

Internetfi liale

Jetzt Zugang zum 
Online-Banking 
beantragen unter
www.sparkasse-

mainfranken.de/

onlinebanking

Digitale Beratung

Bitte Termin im »virtuel-
len Beratungszimmer« 
vereinbaren unter
www.sparkasse-

mainfranken.de/

beratungdigital
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

hoffentlich hatten Sie ein schönes Weihnachtsfest und sind 
gut in das neue Jahr gekommen.

Welche Erwartungen haben Sie an das neue Jahr?
Fürchten Sie, dass Ihre Erwartungen in der Ungewissheit 
unserer Tage am Ende enttäuscht werden? Wäre es daher 
nicht besser keine Erwartungen und Wünsche für das neue 
Jahr zu hegen, damit man am Ende eben keine Enttäuschung 
erleben muss? Sind unsere Erwartungen und die damit ver-
bundenen Hoffnungen also falsch? Verzichten wir lieber 
darauf? Wir haben doch gerade in den letzten Monaten der 
Pandemie gelernt, Erwartungen herunterzuschrauben und 
sich lieber keine falschen Hoffnungen zu machen.

Nein! Ich möchte an dieser Stelle dagegenhalten und an Sie 
appellieren gerade in dieses neue Jahr mit entsprechenden 
Erwartungen und Hoffnungen zu gehen. Verzichten Sie 
nicht darauf und werden Sie nicht müde an die Zukunft zu 
glauben. Das Vertrauen in die Zukunft ist eine grundlegen-
de Stärke unseres Menschseins und hat stets die Frage be-
antwortet, warum und für was wir leben. 

Eigentlich wollte ich Sie an meinen Gedanken hierzu an mei-
nem ersten Neujahrsempfang als Höchberger Bürgermeister 
teilhaben lassen. Nun fällt auch dieser erstmal aus und ich 
erlaube mir daher meine Gedanken und meinen Appell hier 
an Sie zu richten: Wir brauchen den Ausblick und die Hoff-
nung, für uns, für andere und unsere Gesellschaft – grund-
sätzlich und gerade in dieser Zeit.

Die Entscheidungen der letzten Wochen, die Ungewissheit 
und eine anscheinend fehlende Perspektive verlangen uns viel 
ab, aber diese Krise braucht die Hoffnung als Gegengewicht. 
Ich wünsche uns diese positive Erwartung und das Vertrau-
en, dass wir alle unser gemeinschaftliches Zusammenleben 
wieder zur gewohnten und geliebten Normalität zurückfüh-
ren können. 

Neben der Hoffnung, dass die Corona-Krise bewältigt wird, 
sehe ich dem Baubeginn der Erweiterung unserer Grund-
schule entgegen und bin guter Dinge, dass wir Ende des 
Jahres den tegut-Markt eröffnen. Zusätzlich startet am Kin-
dergarten im Wiesengrund der Anbau einer weiteren Grup-
pe und die Sanierung des ehemaligen Jugendzentrums im 
Herrenweg wird unseren Ortskern positiv verändern. Ge-
spannt darf man sein, wie die wirtschaftlichen Folgen der 
Krise auch uns in Höchberg finanziell treffen und wie wir 
damit umgehen werden. Ich bin zuversichtlich, dass wir mit 
einer neuen Sicht- und einer veränderten Herangehenswei-
se auch weiterhin die Finanzen Höchbergs stärken und im 
kommenden Jahr zumindest stabil halten werden.

Ein gutes Miteinander im Marktgemeinderat und mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Marktes Höchberg 
soll auch 2021 allen Verantwortlichen weiterhin Freude und 
Motivation bringen, um mit voller Energie die Erwartungen 
zu erfüllen, die wir in unseren Heimatort setzen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, dass 2021 wieder ein 
gutes Jahr wird. Dass sich Ihre Wünsche, Hoffnungen und 
Erwartungen erfüllen und dass wir nie die Motivation verlie-
ren, an einen guten Ausgang der Krise zu glauben. 

Und vielleicht gelingt es ja sogar, den ein oder anderen gu-
ten Vorsatz durchzuhalten.

Herzlichst, Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 4

Aus dem Rathaus

08.01. 14:00 Uhr 18:00 Uhr tragbar Annahme ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege

09.01. 10:00 Uhr 16:00 Uhr tragbar Verkauf/Annahme/Cafeteria  ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege

05.02. 14:00 Uhr 18:00 Uhr tragbar Annahme  ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege

06.02. 10:00 Uhr 16:00 Uhr tragbar Verkauf/Annahme/Cafeteria ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege

Datum  Zeit  Bis wann/Was ist los Ort Veranstalter

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die Gemeindeverwal-
tung keine Gewähr. Bitte tragen Sie Ihre Termine auf der Homepage ein. Eine entsprechende Funktion findet sich auf der Seite des Veranstaltungskalenders. 

Veranstaltungskalender

Neue Perspektiven für das St. Matthäus-Areal Fortsetzung vom Titel

Stadtplanerin Cornelia Seifert stellte zunächst die Ist-Situation dar, 
wonach die Erschließung der Fläche sowohl von Norden (ehemali-
ges Gasthaus Zur Linde, Sonnemannstraße) aus als auch von Süden 
(Parkplatz, Am Trieb) her möglich ist. Die generelle Anbindung zum 
Ortskern bildet die Brunnengasse. Um die denkmalgeschützte Bau-
substanz von Synagoge und vom Sommerhaus bewahren zu können, 
sei auf jeden Fall eine Nutzung notwendig, erklärte Seifert. Das Som-
merhaus dient derzeit nur im Obergeschoss als Pfarrbüro. Pfarrer 
und Bürgermeister können sich hier auch kulturelle Veranstaltungen 
vorstellen.

Sanierung des Kindergartens dringend notwendig
Des Weiteren müsse der Kindergarten dringendst saniert und er-
weitert werden, da die Räumlichkeiten schon lange nicht mehr den 
Anforderungen genügen. „Eine Erweiterung des Kinderhauses bietet 
Möglichkeiten, langfristig sogar das Sommerhaus und das Pfarrhaus 

mit einzubeziehen“, so Seifert weiter. „Und sollte man sich dazu 
entscheiden, dass man aus dem ehemaligen Gasthaus Zur Linde ein 
Wohnhaus macht und als Pendant gegenüber ein weiteres errichtet, 
könne so der Kontakt zwischen Jung und Alt hergestellt werden.“
Das Gebiet um die Matthäuskirche ist der älteste Ortsteil Höchbergs 
und erinnert vor allem an das jüdische Leben vor dem zweiten Welt-
krieg. Das wichtigste Zeichen setzt dabei die 1721 errichtete Syna-
goge, deren Baureste samt Grundstück im Jahr 1951 durch die Evan-
gelisch-Lutherische Gesamtkirchengemeinde in Würzburg erworben 
wurde. „Mit Eifer machte sich die nach dem Krieg angewachsene 
evangelische Gemeinde an den Umbau“, heißt es dazu in einem Heft 
der St. Matthäuskirche, die seit 1962 den Namen des gleichnamigen 
Evangelisten trägt.
Vor rund sechs Jahren hat der Kirchenvorstand aufgrund verschie-
dener Forderungen des Landeskirchenamtes entschieden, dass das 
Areal in Zukunft von kirchlichen Finanzen unabhängig gemacht und 
genutzt werden muss. Nachdem nun umfangreiche Sanierungsmaß-
nahmen anstehen, wollen Kirchengemeinde und Kommune den Weg 
gemeinsam weitergehen. Allen Beteiligten ist es dabei auch wichtig, 
das jüdische Erbe zu bewahren – nicht zuletzt deshalb, weil im kom-
menden Jahr seit 1.700 Jahren jüdisches Leben in Deutschland nach-
gewiesen ist und die Höchberger Synagoge dann ihr 300-jähriges 
Bestehen feiert. Auch der Kindergarten soll unbedingt auf dem Mat-
thäusgelände verbleiben. „Die Verortung des evangelischen Kinder-
gartens war jahrzehntelang hin wesentlicher Bestandteil des Lebens 
an dieser Stelle und das soll auch in Zukunft so bleiben“, so Bürger-
meister Alexander Knahn.
„Eigentlich wollten wir im November unserer Kirchengemeinde das 
neue Konzept vorstellen, aber leider war das coronabedingt nicht 
möglich“, so Pfarrer Fenske. Der Marktgemeinderat stimmte der Pla-
nung zu. Als nächster Schritt soll im Rahmen alternativer Konzepte 
geprüft werden, ob die Gebäudeplanung einschließlich einer mög-
lichen Integration des Kita-Anbaus baulich umgesetzt werden kann. 
Dies könnte mit einem Architektenwettbewerb geschehen.

Neue Perspektiven für die Matthäuskirche
Auf dieser Basis hatte das Veitshöchheimer Büro Wegner Stadtpla-
nung vier Varianten ausgearbeitet, die dem Marktgemeinderat in 
seiner Sitzung Ende November vorgestellt worden sind. In jeder der 
Alternativen ging es darum, neue Perspektiven für das Areal aufzu-
zeigen, den Kindergarten zu renovieren und zu vergrößern sowie ein 
generationenübergreifendes Wohnen im Bereich Linde in der Son-
nemannstraße zu schaffen. Die neue Nutzung der Kirche sollte mit 
der früheren Synagoge an gleicher Stelle in Verbindung stehen. Wenn 
auch das Gebäude keine sakrale Bedeutung mehr habe, könne man 
sich hier durchaus noch Trauungen, Gottesdienste und Themenkrei-
se und Gedenkfeiern vorstellen, sind sich Pfarrer Daniel Fenske und 
Bürgermeister Alexander Knahn einig.
Gleichzeitig war es der Wunsch, auf dem gesamten Areal die denk-
malgeschützte Bausubstanz zu erhalten, möglichst öffentliche und 
barrierefreie Wege zu schaffen und die Freiflächen sinnvoll zu entwi-
ckeln. Die vier Varianten des Planungsbüros unterscheiden sich größ-
tenteils darin, wie die Gebäude miteinander verbunden und in Teilen 
genutzt werden. Die Höchberger Verwaltung präferiert die vierte Va-
riante, weil sie viel Raum vorsieht, das Kinderhaus zu gestalten und 
generationenübergreifendes Wohnen zu ermöglichen.

Pfarrer Daniel Fenske (links) mit Bürgermeister Alexander Knahn beim Ortstermin 

in der Ev.-luth. Kirche St. Matthäus – der ehemaligen jüdischen Synagoge.

Eine von vier Varianten der Wegner Stadtplanung, bei der sowohl der Gebäudebe-

stand des ehemaligen Gasthofes Linde als auch der neuere Anbau des Kindergar-

tens erhalten werden. 
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Sitzungstermine
Januar

Di, 19.01. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 26.01. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Februar

Di, 09.02. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Di, 23.02. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr Mo. - Mi. 14.00 - 16.00 Uhr

Do. 14.00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses
www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de

Tel: 0931 49707-0 Fax:  0931 49707-0-98

Notrufnummern
Polizei 110 Feuerwehr 112 Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Fundsachen

Schlüssel 2x

ANZEIGE

Rathaus geschlossen

Aufgrund des aktuellen Infektionsgeschehens und um Sie und uns zu 
schützen, sind Rathaus & Bürgerbüro bis auf weiteres wieder für den 
Publikumsverkehr geschlossen.

…für Sie da
Wir sind dennoch zu den üblichen Öffnungszeiten telefonisch für 
Sie da – Ihren Ansprechpartner finden Sie im Telefonverzeichnis auf 
Seite 17. Sollte sich Ihr Anliegen nicht telefonisch oder online erledi-
gen lassen, können Sie für Angelegenheiten, die sich nicht aufschie-
ben lassen, auch gerne einen Besuchstermin vereinbaren.
Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns Sie hoffentlich bald 
wieder regulär empfangen zu können.

Nutzen Sie schon unser Bürgerservice-Portal?
Mit dem Bürgerservice-Portal des Marktes Höchberg haben Bürger 
die Möglichkeit, Dienstleistungen der Gemeindeverwaltung auch di-
gital zu beantragen und abzuwickeln. 
Auf dem Bürgerservice-Portal des Marktes Höchberg können aktuell 
folgende Online-Dienstleistungen beantragt werden:
• Meldebescheinigung 
• Wohnungsgeberbestätigung 
• Führungszeugnis
• Statusabfrage Ausweis 
• Übermittlungssperren 
• Gewerbezentralregister
• Bürgerauskunft 
• Briefwahlunterlagen
• Geburtsurkunde
• Eheurkunde
• Lebenspartnerschaftsurkunde
• Sterbeurkunde
• Wasserzählerablesung

Verschiedene Nutzungsmöglichkeiten
Das Bürgerservice-Portal kann wahlweise mit dem neuen Personal-
ausweis mit ID Ausweisfunktion, ohne Personalausweis bei Anlegung 
eines Bürgerkontos oder auch direkt ohne Registrierung genutzt 
werden. Die Bezahlung der Gebühren ist über den integrierten E-
Payment-Service Giro Pay oder per Kreditkarte möglich. 
Den Link zum Bürgerservice-Portal finden Sie auf der Startseite unter 
www.hoechberg.de oder direkt unter www.buergerserviceportal.
de/bayern/hoechberg.

KAN 19-0325_WÜRZBURG AZ Gutschein-Capital-MICHEL-90x133_RZ01.indd   1KAN 19-0325_WÜRZBURG AZ Gutschein-Capital-MICHEL-90x133_RZ01.indd   1 07.11.19   08:5807.11.19   08:58

Bitte beachten Sie, dass der traditionelle 
Neujahrsempfang des 1.Bürgermeisters in 
diesem Jahr leider nicht stattfinden kann.
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Aus dem Rathaus

Ein grüner Daumen mehr für den Bauhof

Die große Leidenschaft von Alexander Wag-
ner sind die Bäume. Der 36-jährige ist seit 
August 2019 beim Markt Höchberg beschäf-
tigt. Konkreter: am Bauhof. Dort ist Wagner 
derzeit Teil des fünfköpfigen Grünpflege-
Teams. Der gebürtige Würzburger ist nicht 
irgendein Mitarbeiter, sondern „ein ganz be-
sonderer“, wie es Bauhofleiter Michael Gint-
ner ausdrückt. Wagner leidet seit Längerem 
unter einer seelischen Beeinträchtigung. 
Deshalb hat ihn der Weg irgendwann zum 
Erthal-Sozialwerk in Würzburg geführt. „Weil 
er in den letzten Jahren große Fortschritte 
gemacht hat, konnten wir Alexander in den 
ersten Arbeitsmarkt vermitteln“, sagt seine 
Betreuerin Eva Dunkl. Die Vollzeitstelle am 
Höchberger Bauhof ist eine von aktuell drei 
Außenarbeitsplätzen des Würzburger Sozial-
werks, das unter anderem eine Fahrradwerk-
statt in der Sanderstraße betreibt.

Wagners Empathie für die Bäume
Wagner fühlt sich am Bauhof offenbar sehr 
wohl. Begeistert zählt er seine Tätigkeiten 
auf, die ihn je nach Jahreszeit begleiten: 
Schnitt der Bäume und Büsche, Anlegen von 
Ausgleichsflächen – mittlerweile sind es hier 
schon sieben Hektar, die der Bauhof betreut 
–, Laubrechen, Friedhofspflege, Häckseln 
oder Gießen. Gärtnermeister und Teamleiter 
Max Riepel ist sehr zufrieden mit Wagners 
Arbeit. Schnell habe er gemerkt, wie rührig 
sich sein neuer Mitarbeiter um die Wasser-
versorgung der Bäume kümmert, bemerkt 
Riepel. „So empathisch würde das wohl 
sonst niemand machen. Das ist eine beson-
dere Qualität“, unterstreicht Gintner. „Ich 
will meinen Teil im Kampf gegen den Klima-
wandel beitragen. Das macht mir Spaß“, sagt 
Wagner selbst.
Aufgrund der heißen und trockenen Sommer 
sind auch in Mainfranken an immer mehr 
öffentlichen Stämmen spezielle Säcke ange-
bracht, mit deren Hilfe die Bäume mit Was-
ser versorgt werden. „Das war früher nicht 
nötig“, erinnert sich Riepel, der schon viele 
Jahre am Bauhof beschäftigt ist. Das Bäume-
gießen ist keine leichte Arbeit, schließlich hat 
eine größere Menge Wasser ein ordentliches 
Gewicht. Wagner ist in den Sommermonaten 
dennoch kaum zu bremsen, wenn er mit dem 
Kanister von Baum zu Baum läuft.
Dabei ermüdet er aufgrund seiner Krankheit 
prinzipiell schneller als andere Mitarbeiter. 
Das merkt er selbst, aber auch seine Kollegen 
geben darauf acht. „Herr Wagner braucht 
mehr Pausen und darf sich auch sofort zu-
rückziehen, wenn es nicht mehr geht. Das 
fangen wir dann im Team auf. In der Praxis 

klappt dies reibungslos“, erklärt Gintner. 
Wichtig sei es, ergänzt Dunkl, Alexander ein 
wenig den Druck des ersten Arbeitsmarktes 
zu nehmen, auch wenn er grundsätzlich die 
gleichen Sachen machen muss wie ein nor-
maler Beschäftigter am Bauhof. „Wenn es 
tatsächlich mal nicht mehr ginge, kann er 
jederzeit ans Erthal-Sozialwerk zurück, dort 
werden weiterhin die Sozialversicherungs-
beiträge übernommen“. Doch darauf deutet 
derzeit nichts hin. „Theoretisch kann dieses 
Arbeitsprojekt bis zur Rente weiterlaufen“, 
berichtet Sozialarbeiterin Dunkl, die selbst 
von Zeit zu Zeit vor Ort mit Hand anlegt. „Nur 
so kann ich die Probleme nachvollziehen, die 
bei unseren Mitarbeitern an den Außenstät-
ten immer wieder mal auftreten“. 

 Ein Projekt, das bis zur Rente weiterlaufen kann: Bauhof-Mitarbeiter Alexander Wagner (2. von rechts) um-

geben von seinen Vorgesetzten und Betreuern (v. l.) Max Riepel (Teamleiter Grünpflege), Eva Dunkl (Erthal-

Sozialwerk) und Michael Gintner (Leiter Bauhof).

Dunkl tauscht sich auch regelmäßig persön-
lich mit den Vorgesetzten und Kollegen aus, 
um immer auf dem Laufenden zu sein.

Der Klimawandel als reales Problem
Wagner ist bereits vor etwa drei Jahren nach 
Höchberg gezogen und in der Marktgemein-
de gut integriert. Durch seine tägliche Arbeit 
kennt er mittlerweile in Höchberg fast jeden 
öffentlichen Baum. Dazu zählen auch etliche 
Streuobstwiesen, die der Bauhof pflegt – 
genau wie den alten und neuen Friedhof. In 
seiner Freizeit liest Wagner leidenschaftlich 
gerne Bücher, zum Beispiel Science Fiction. 
Der Klimawandel mit seiner Trockenheit ist 
für den Mann mit dem grünen Daumen in-
dessen ein ganz reales Problem.

 

Der MARKT HÖCHBERG nimmt Abschied
von seiner ehemaligen Mitarbeiterin

Wir trauern um unsere sehr geschätzte Kollegin, die von 1972 bis 2000 als 
Kindergärtnerin und anschließend als Leiterin der Bibliothek Markt Höchberg 
verdienstvoll tätig war.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied und werden ihr Andenken stets in Ehren 
bewahren.

Höchberg, im November 2020     Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
             im Namen des Marktgemeinderats und 
               aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Ingeborg Dörsam
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Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg

Abfallwirtschaftsbetrieb | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 | info@team-orange.info
www.team-orange.info | Öff nungszeiten: Mo – Do 8 –16 Uhr, Fr 8 –12 Uhr

Festes Team, langfristiger 
Einsatz im gleichen Haus

Reinigungskrä� e (m/w/d)

Ab sofort für unsere Pflegeheime in Bergtheim, 

Kürnach, Eibelstadt und Ochsenfurt gesucht:

Kontaktiere doch Fachbereichs-

leiterin Britt Forgber-Oestreicher: 

0931 80442-19 | britt.forgber-

oestreicher@procura-wue.de

www.kommunalunternehmen.de

Unbefristeter Arbeitsvertrag von Anfang an

Bezahlung nach Reinigungstarifvertrag

Attraktives PKW-Leasing 

Rücksicht auf Eltern 

mit schulpflichtigen Kindern

uvm.

Aktuelles aus der Abfallwirtschaft fi nden Sie 

unter www.team-orange.info/jahresauftakt

WIR WÜNSCHEN EINEN GUTEN START 

IN EIN GESUNDES JAHR

2021

2021
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Neues aus dem Ferienbetreuung in den Osterferien

Aus dem Rathaus

Die Kommunale Sozialarbeit der Gemeinde Höchberg informiert

Jede Zeit bringt ihre Herausforderungen mit sich. Die momentane 
Situation verlangt von allen jedoch noch ein gutes Stück mehr ab. 
Die Corona-Pandemie hat unsere Gesellschaft immer noch „fest im 
Griff“. In vielen Bereichen stellt sie uns vor neue Anforderungen und 
bringt für bestimmte Gruppen sowie viele Bürger*innen teilweise 
große Veränderungen, Schwierigkeiten und massive Probleme mit 
sich. Nicht Jede(n) trifft diese Krise gleich hart. Doch immer häufiger 
stellt sie Menschen auch in unserer Gemeinde vor Fragen, die sich 
vor einigen Monaten für diese noch überhaupt nicht gestellt haben…
Jobverlust, akute finanzielle Probleme, Hilfebedürftigkeit, zuneh-
mende familiäre Spannungen sind hier zu nennen – aber auch Zu-
kunftsängste und die Verschärfung von psychischen Problemen stei-
gen allgemein an. Auftrag der kommunalen Sozialarbeit ist es unter 
anderem, sich dieser Fragestellungen anzunehmen und soweit wie 
möglich Antworten bzw. konkrete Hilfsangebote direkt anzubieten 
oder zu vermitteln. Denn nicht immer ist für Betroffene der Weg aus 
einer Not- bzw. Krisensituation gleich zu erkennen. Und bestehende 
Hilfemöglichkeiten sind oftmals unbekannt.

Konkrete Hilfe versucht die Sozialarbeit der 
Gemeinde anzubieten in den Bereichen:
- Beratung und Unterstützung von Jugendli- 
 chen und Familien in Notlagen (z.B. finan- 
 zielle Notlagen, Überschuldung, Drohung  
 von Wohnungsverlust etc.)
- Fragen zu Erziehung und innerfamiliären  
 Problemen
- Jugendberatung (Zukunftsperspektiven,  
 Ausbildung etc.)
- Konkrete Orientierungshilfe im vorhan- 
 denen Unterstützungssystem (z.B. welche  
 finanzielle Unterstützung wird gewährt …)
- Unterstützung bei der Antragstellung für  
 bestimmte Hilfen (ALG II etc.)
- Offenes Ohr für bestehende Probleme im  
 gesamten sozialen Bereich
- Hilfsangebote für ältere Mitbürger*innen

Der Markt Höchberg bietet vom 29. März bis 9. April 2021 eine zu-
verlässige Ferienbetreuung in Kooperation mit dem AWO Bezirksver-
band Unterfranken e.V. an. Willkommen sind alle Schulkinder von 6 
bis 12 Jahren mit Hauptwohnsitz in Höchberg. Die Betreuung findet 
von Montag bis Freitag (außer feiertags) jeweils von 7.30 Uhr bis 
16.00 Uhr in den Räumen der AWO Mittagsbetreuung an der Grund-
schule Höchberg statt. Das Angebot ist wochenweise buchbar und 
kostet 48,00 € pro Kind/4-Tage-Woche. Im Preis sind Getränke, Snacks 
und ein warmes Mittagessen enthalten. Spiel und Spaß sind ebenfalls 
garantiert. 
Nähere Informationen und Anmeldung: 
AWO Bezirksverband Unterfranken e.V.
Kantstraße 45 a, 97074 Würzburg
Ansprechpartnerin: Frau Tanja Schubert, Telefon: 0931/29938-267
E-Mail: tanja.schubert@awo-unterfranken.de
Anmeldeformular auch auf www.awo-unterfranken.de
Anmeldeschluss ist der 14.02.2021!

Wenn Sie Anfragen zu einem dieser Themen haben, wenden Sie sich 
einfach telefonisch oder per Mail an: Kommunale Familien- und So-
zialarbeit Markt Höchberg, Peter Bögelein, Haus der Vereine, 1. Stock, 
Winterleitenweg 2, 97204 Höchberg (Gesprächstermine nach Verein-
barung), Tel. 0931-45 279 595 oder mobil 0176-21 939 255
peter.boegelein@hoechberg.de

ANZEIGE
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...und bestellt im Ort!*

Gasthof Goldener Adler |  Kister Str. 6 | www.adler-hoechberg.de
Tel. 0931 48340 | Abholzeiten: Mi bis So 12.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 20.00 Uhr

Griechisches Restaurant Mainland | Rudolf-Harbig-Platz 3| https://restaurantmainland.de
0931 407447 | Liefer- und Abholzeiten: Mo - Sa 17.00 - 21.00 Uhr, So 11.30 - 14.00 Uhr und 17.00 - 21.00 Uhr

Hacienda Mexicana | An der Frankenwarte | https://haciendamexicana.de
0931 886260| Liefer- und Abholzeiten: Mi bis Sa 16.30 - 23.00 Uhr, So 11.30 - 22.00 Uhr

Hotel-Restaurant Lamm | Hauptstraße 76 | www.lamm-wuerzburg.de
0931 3045630  | Liefer- und Abholzeiten: Mo 18.00 -21.00 Uhr, Di bis So 11.30 - 13.30 Uhr und 18.00- 21.00 Uhr

Ristorante Pizzeria Bastia | Jahnstraße 2 | www.ristorante-bastia.de
0931 407279 | Abholzeiten: Fr, Sa, So 11.00 - 14.30 Uhr und 17.00 - 20.00 Uhr

Ristorante Pizzeria La Piazza | Hauptstraße 105 | http://pizzerialapiazza.jimdo.com/
0931 46585562|Liefer- und Abholzeiten:  Mo, Mi, Do, Fr, Sa, So 12.00 - 21.00 Uhr

Ristorante Umbria | Hauptstraße 65 | www.ristorante-umbria.de
0931 4040360| Abholzeiten: Mo - So 11.30 - 14.30 Uhr und 17.00 - 21.00 Uhr

*alle Angaben ohne Gewähr 

Aus dem Rathaus
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Spende für Höchberger Kulturleben

Ein herzliches Dankeschön geht an die Raiffeisenbank Höchberg eG, 
die den aktuell schwierigen Start der Kulturscheune Höchberg mit 
einer großzügigen Spende von 900 Euro aus dem Gewinnsparen 
unterstützt. „Wir vom Team am Schalter Höchberg haben durch die 
Pandemie persönlich gemerkt, wie privilegiert wir bis jetzt waren, 
in unserer Freizeit am kulturellen Leben nach Belieben teilzuhaben 
und die aktuelle Situation macht uns auf schmerzliche Weise deut-
lich, wie wichtig dieser Punkt für einen mentalen und emotionalen 
Ausgleich ist. Wir wollen mit unserer Spende, nach dem Stillstand des 
gesellschaftlichen Lebens, den Neu-Start der Kulturscheune in Höch-
berg unterstützen und freuen uns auf die kommenden Events.“, so 
Daniela Pfau von der Raiffeisenbank Höchberg eG. 
Unter dem Motto „gewinnen, sparen, helfen“ werden beim Gewinn-
sparen von monatlich 5 Euro, 4 Euro gespart. 1 Euro davon fließt in 
einen Gewinntopf, aus dem attraktive Prämien ausgelost und soziale 
Projekte sowie örtliche Einrichtungen und Vereine unterstützt.

Daniela Pfau, Mitarbeiterin der Raiffeisenbank Höchberg, überreicht den symbo-

lischen Scheck an 1. Bürgermeister Alexander Knahn.

Höchberg is(s)t zuhause

… und bestellt im Ort. Die Gastronomie leidet – wie so viele ande-
re Branchen – besonders unter den enormen Einschränkungen im 
Zuge der Corona-Pandemie, musste sie bereits im November erneut 
schließen.
Der Markt Höchberg möchte „seine“ Gastronomie gerne unterstüt-
zen und hat hierzu alle Betriebe im Ortsgebiet zusammengestellt, die 
einen Abhol- bzw. teils auch Lieferservice ihrer Speisen anbieten. Die 
Zusammenstellung finden Sie in dieser Ausgabe des Mitteilungsblat-
tes sowie zum Download auf unserer Homepage.
Damit wir auch in der Zeit "danach", in Höchberg noch schön essen 
gehen können!

Innerhalb der geschlossenen Ortslage sind die Eigentümer von be-
bauten und unbebauten Grundstücken, die an öffentliche Straßen, 
Wege oder Plätze angrenzen verpflichtet, ohne besondere Aufforde-
rung die an ihr Grundstück angrenzenden Gehwege oder Gehbahnen 
bei Schnee und Glatteis auf eigene Kosten in sicherem Zustand zu 
halten. Die Verpflichteten haben bei Schneefall die Gehwege oder 
Gehbahnen während der Zeit des Tagesverkehrs von Schnee und Eis 
zu räumen. Als Tagesverkehr gilt an Werktagen die Zeit von 6:30 bis  
20:00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen von 8:00 bis 20:00 Uhr. 
Es besteht ausdrücklich auch Räum- und Streupflicht, wenn kein Geh-
weg vorhanden ist. In diesem Fall ist eine Gehbahn (1 m breit) auf 
der Straße zu streuen bzw. zu räumen. Schnee und Eis dürfen am 
Gehweg oder am Gehbahnrand nur vorübergehend und nur so ab-
gelagert werden, dass der Verkehr nicht behindert wird. Es sind bei 
Schneeglätte und Glatteis abstumpfende Mittel zu verwenden, zum 
Beispiel Splitt, Sand, Kies o.ä., keinesfalls Asche. Das Streuen hat in 
angemessener Zeit nach Eintritt der Schneeglätte oder des Glattei-
ses, jedoch vor Beginn des Tagesverkehrs zu erfolgen und ist, wenn 
nötig, mehrmals am Tage zu wiederholen. Bei Eintritt von Tauwetter 
ist das Eis, soweit noch vorhanden, aufzuhauen und zu beseitigen. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Internetseite des 
Marktes Höchberg www.hoechberg.de.
Winterdienst des Marktes Höchberg: Im Straßenbereich bearbeiten 
die Mitarbeiter des Bauhofes zuerst die Bus- und Hauptstrecken. Die 
übrigen öffentlichen Straßen werden anschließend bearbeitet. Paral-
lel zum Räum- und Streueinsatz auf den Straßenflächen bearbeiten 
die Mitarbeiter im Bereich des Fußgängerverkehrs die Bushaltestel-
len, Treppenanlagen und Gehwege der gemeindeeigenen Grund-
stücke. Den Grundstückseigentümern bzw. Nutzungsberechtigten 
obliegt auf jeden Fall der Räum- und Streudienst auf den Gehwegen.

Räum- und Streupflicht

An alle Hausbesitzer

Immer wieder kommt es beim Ablesen des Wasserzählers zu ver-
meintlich unerklärlich hohem Wasserverbrauch. Bei näherer Beob-
achtung unserer Mitarbeiter der Wasserversorgung stellt sich heraus, 
dass oft das Sicherheitsventil des Warmwasserspeichers undicht ist 
und Wasser über den Überlauftrichter unkontrolliert in die Kanalisa-
tion abläuft. Des Weiteren sind auch laufende bzw. defekte Toiletten-
spülungen ein Grund für großen Wasserverlust. In ihrem eigenen In-
teresse bitten wir Sie regelmäßig den Wasserzähler zu kontrollieren.

Christbäume werden abgeholt
Die Weihnachtsbäume werden vom 

Kommunalunternehmen in Zusammenarbeit 
mit dem Markt Höchberg 
am Mittwoch, 13. Januar
und Freitag, 15. Januar

abgeholt.

Es wird gebeten, die Christbäume ab Mittwoch, 
13. Januar ab 6:00 Uhr am Straßenrand 

bereitzulegen. Bitte achten Sie darauf, dass 
die Bäume vollständig abgeschmückt sind.

Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de
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DR. MONIKA SCHATZ
PRIVATPRAXIS // AESTHETIKZENTRUM

JETZT 
HAUT 
ZEIGEN
LASER-THERAPIE FÜR 
BESENREISER, ANGIOME, 
PIGMENTFLECKEN:

 EFFEKTIV
 NEBENWIRKUNGSARM
 NAHEZU SCHMERZFREI
 FÜR JEDEN HAUTTYP

PRIVATPRAXIS DR. MED. MONIKA SCHATZ
JULIUSPROMENADE 7 // 2. OG

97070 WÜRZBURG
WWW.GESUNDMITUNS.DE

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS.
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Neues Spielzeug für das Haus für Kinder Mariä Geburt dank Ihrer Spenden

Im Juni letzten Jahres riefen wir erstmals 
im Mitteilungsblatt dazu auf, freiwillige 
Näher*innen von Masken zu finden, die 
dann in der Bibliothek gegen eine Spende 
erworben werden konnten sowie sozialen 
und schulischen Einrichtungen zur Verfü-
gung gestellt wurden. Denn mit der neuen 
Verordnung zum Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes wurden wir alle überrannt. Medizi-
nische Masken waren nur schwer bis über-
haupt nicht zu kriegen und die sogenannte 
„Alltagsmaske“ gab es bis dato ja noch nicht. 
Die Höchbergerin Christina Truschel kam da-
mals auf den frisch gewählten Bürgermeis-
ter Alexander Knahn zu und initiierte die 
Näh-Aktion.
Federführend meldeten sich Linde Albert, 
Carol von Bibra, Martina Pfister-Luz und 
Helga Guckenberger, die sich sogleich an die 
Nähmaschinen setzten und knapp 200 Be-
helfsmasken nähten. Der Stoff in allen Farben 
und Mustern, kam sowohl aus dem privaten 
Fundus der Näherinnen, vom Landratsamt 
Würzburg, als auch von Stoff-Spendern, die 
sich auf einen facebook-Aufruf in der Gruppe 
„Höchberg hält zusammen und schaut nach 
vorne!“ meldeten. Über den Großteil der 
Masken freute sich die Ernst-Keil-Grundschu-
le, welche die Masken für Schüler bereithielt, 
die ihre vergessen hatten. In der Bibliothek, 
wo diese gegen eine kleine Spende abgege-
ben wurden, kam der schöne Betrag von 300 
Euro zusammen. Diese Summe ging wieder-
rum an das Haus für Kinder Mariä Geburt, die 
hiervon ein „Doppeltaxi“ mit Anhänger an-
schaffen konnten. Ein großes Dankeschön an 
dieser Stelle noch einmal an alle, die sich an 
der Masken-Aktion -- in welcher Form auch 
immer - beteiligt haben und den Kindern viel 
Spaß mit ihrem neuen Fahrzeug!
Mittlerweile ist der Bestand an medizini-
schem Mund-Nasen-Schutz gut gefüllt und 
Alltagsmasken gibt es schon als modisches 
Accessoire in allen Farben und Mustern - hof-
fen wir dennoch, dass wir diese nicht mehr 
allzu lange benötigen.

Rückblick vom Mai – Christina Truschel bespricht die 

Nähaktion mit Bürgermeister Alexander Knahn.

Dieses „Doppeltaxi mit Anhänger“ gehört seit neues-

tem zum Fuhrpark des Kindergartens Mariä Geburt.

Die Leiterin der Kath. Kindertagesstätte Simone 

Amend dankt allen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 22.01.2021

per E-Mail an personalstelle@hoechberg.de (pdf-Format) oder per Post an

Markt Höchberg, Personalamt, Hauptstraße  58, 97204 Höchberg.

Bei Fragen steht Ihnen Hr. Waltinger unter der Tel. 0931 49707-24 

gerne zur Verfügung.

•	 Erledigung von fachspezifischen Tätigkeiten
•	 Mitarbeit bei allen anderen anfallenden Tätigkeiten des 

Bauhofes

•	 Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem Hand-
werksberuf, wünschenswert Maler, Lackierer, Verputzer

•	 Vielseitiges, handwerkliches, zuverlässiges Arbeiten
•	 Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und Flexibilität
•	 Sie besitzen den Führerschein Klasse B (die Führerschein-

klassen C/CE sind wünschenswert) und sind bereit, Be-
reitschaftsdienst/Winterdienst zu leisten

Eine unbefristete anspruchsvolle und vielseitige Tätigkeit sowie 
eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) sowie ein umfangreiches betriebli-
ches Gesundheitsmanagement.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

Ihr Profil:

Wir erwarten:

Wir bieten:

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

•	
•	

•	

•	
•	
•	

Mitarbeiter (m/w/d) für unseren Bauhof

Ihr Profil:
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Höchberg  

So melden Sie sich an:  

Anmeldung per Post: … über das Anmeldeformular im 

aktuellen Programmheft oder als PDF-Download auf der 
vhs-Homepage.  
Anmeldung telefonisch: 0931-35593-0 soweit Ihre 

Kundendaten bereits bei uns gespeichert sind . 
Vormerkungen oder Reservierungen sind leider nicht 
möglich.  
Anmeldung per Fax: 0931-35593-20.  

Anmeldung persönlich: Ihr Vorteil: Bei Unklarheiten 
können wir Sie kurz beraten. Sie wissen sofort, ob Ihr 
„Wunschkurs“ tatsächlich auch noch frei ist. Unsere 

Öffnungszeiten: Mo. - Mi. 9:00 - 12:30; Do.10:00 - 12:30 ; 
Mo. - Do 13:00 - 16:30 ; Fr. 9:00 - 13:30 Uhr. Würzburg, 
Münzstraße 1.  
Anmeldung via Internet oder E-Mail www.vhs-

wuerzburg.info oder E-Mail: info vhs-wuerzburg.de. 
Anmeldebestätigung 

Wir bestätigen Ihre Anmeldung - soweit vorhanden - per 

E-Mail, ansonsten postalisch. Die Teilnahmekosten 
werden in der Regel am Donnerstag nach Kursbeginn 
abgebucht. Den genauen Termin teilen wir vorab 

schriftlich mit. Bitte beachten Sie zu Kursrücktritt & 
Ermäßigungen unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen.  

Örtliche vhs-Leitung: Dr. Gerhild Götz,  

Tel: 0931/400058 (keine Anmeldung). �nglisch �2ǣ �onversation 	it in �nglish, learn through doing. �onversation, discussions and games in a friendly atmosphere with a native speaker. �ew students are very welcome!! Inkl. 2 € Kopierkosten. 
Kursnr.: 41495A-HÖ, Di., 13.4., 18:30-20 

Uhr; 12x; Hexenbruchschule Höchberg, Zi. 

105 Neubau (1. Stck.); 9-12 TN; Jennifer 

Masterton; 86,00 € (erm.: 70,20 €) Italienisch �2 ȋa� �ektion ͻȌ �ontinuiamo ad esercitarci con la lingua italiana, approfondiamo con la lettura di testi, ascoltiamo , parliamo e giochiamo tutti insieme. �̵e̵ tanto da scoprire! �itte mit�ringenǣ �ehr�uch ̶�asso dopo passo �2̶ ȋ�ue�er ͻ͹ͺǦ͵Ǧ1ͻǦ50ͻ5ͻͻǦ0Ȍ und �prachtrainer ȋ�ue�er ͻ͹ͺǦ͵Ǧ1ͻǦ5Ͷͻ5ͻͻǦͺȌ, zzgl. 2€ Kopierkosten. 
Kursnr.: 43219A-HÖ, Do., 28.1., 18-19:30 

Uhr; 15x; Hexenbruchschule Höchberg, 

Klassenzimmer 103; 10-12 TN; Silvia Pronat; 

93,00 € (erm.: 75,40 €) 

 Italienisch �1ΪȀ�2 �onversiamo! �̵elemento �ase di �uesto corso ° la conversazione, la lettura di testi e la loro discussione. �utomaticamente verranno approfonditi o ripresi anche elementi grammaticali. �̵o�iettivo ° �uello di perfezionare la lingua parlata, rendendola piï fluente e sicura. �itte mit�ringenǣ �ehr�uch �on piacere nuovo �1ΪȀ�2 ȋKlett ͻ͹ͺǦ͵Ǧ12Ǧ52521ͻǦ͸Ȍ, a� �ektion 1.  ��	o����
���I���� ������ ���	����! 
Kursnr.: 43376A-HÖ, Mi., 24.2., 18-19:30 

Uhr; 12x; Hexenbruchschule Höchberg, 

Klassenzimmer 103; 8-10 TN; Silvia Pronat; 

93,00 € (erm.: 75,40 €) �panisch �1 ȋa� �ektion ͵ȀͶȌ �ieser Kurs richtet sich an �ersonen, die schon ein �emester �panisch gelernt ha�en oder geringe �orkenntnisse mit�ringen. �nser �chwerpunkt liegt auf dem raschen �rwer� von �prechfertigkeiten, a�er auch die notwendige 
rammatik sowie kleine �in�licke in die spanischsprachige Kultur werden vermittelt. �itte mit�ringenǣ �ehr�uch ̶�on gusto nuevo �1̶ ȋKlett ͻ͹ͺǦ͵Ǧ12Ǧ51Ͷ͸͹1Ǧ͸Ȍ,  
Kursnr.: 44101A-HÖ, Do., 4.3., 19:30-21 Uhr; 

16x; Hexenbruchschule Höchberg, Zi. 102; 

10-12 TN; Silvia Obernauer Agüero; 99,00 € 
(erm.: 80,20 € ) zzgl. 1,50 € für Material �panisch �2 ȋa� �ektion ͹ȀͺȌ �n este curso volvemos a descri�ir aspectos del pasado, y tam�i±n haremos planes para el futuro. �a meta es terminar el li�ro. �on una practica intensa de conversaci×n, preparaci×n de te�tos escritos y proyectos en grupo vamos a alcanzar los o��etivos. �itte mit�ringenǣ �ehr�uch ̶�on gusto nuevo �2̶ ȋKlett ͻͻ͹ͺǦ͵Ǧ12Ǧ51Ͷ͸͹͹ǦͺȌǢ 
Kursnr.: 44203A-HÖ, Do., 4.3., 18-19:30 Uhr; 

16x; Hexenbruchschule Höchberg, Zi. 102; 
10-12 TN; Silvia Obernauer Agüero; 99,00 € 
(erm.: 80,20 €) zzgl. 15,0 Kopiergeld �panisch �1 ȋa� �ektion ͸Ȁ͹Ȍ �eguimos aprendiendo al ritmo de los participantes. �uestro plan es avanzar en el li�ro y luego potenciar el tra�a�o en cola�oraci×n con proyectos en grupo. �am�i±n fomentar la interacci×n oral y el tra�a�o en pare�as para facilitar el aprendiza�e de la gram�tica y l±�ico del nivel �1. �itte mit�ringenǣ �ehr�uch ̶�on gusto �1̶ ȋKlett ͻ͹ͺǦ͵Ǧ12Ǧ515010Ǧ2Ȍ zzgl. ca. 1,50 € für zusätzliches Material. 
Kursnr.: 44301A-HÖ, Mo., 1.3., 19:30-21 

Uhr; 15x; Hexenbruchschule Höchberg, Zi. 

102; 10-12 TN; Silvia Obernauer Agüero; 

93,00 € (erm.: 75,40 €) zzgl. ca. 1,50 € 
Kopiergeld �oga 
rundǦ und �uf�austufe �athaǦ�oga ist einer von vielen �ogawegen und kommt aus der indischen �radition. �urch regelmäéiges o�en führt �oga uns zur �armonie von KÚrper, 
eist und �eele. �ynamisches �oga enthältǣ kraftvolle, schwungvolle, le�endige �lemente, sowie sanfte ausgleichende �ewegungsformen. �adurch lÚsen sich �erspannungen auf und die 
lieder werden wieder geschmeidig. �oga eignet sich für 	rauen und Männer aller �ltersgruppen. �itte �ringen �ie eine �ogamatte, eine �ecke, �e�ueme Kleidung und warme �ocken mit. 
Kursnr.: 51218A-HÖ, Mo., 22.2., 16:15-17:45 

Uhr; 13x; Bonhoeffer Gemeindehaus, Großer 
Saal; 5-7 TN; N.N.; 158,00 € (erm.: 127,40 €) �oga 
rundǦ und �uf�austufe �itte �ringen �ie eine �ogamatte, eine �ecke, �e�ueme Kleidung und warme �ocken mit. 
Kursnr.: 51220A-HÖ, Mi., 3.2., 17:30-18:30 

Uhr; 12x; Rupert-Egenberger-Schule 

Höchberg, Klassenzimmer; 5-7 TN; Sonja 

Arlt; 101,00 € (erm.: 82,20 €) 

Kursnr.: 51222A-HÖ, Mi., 3.2., 18:45-19:45 

Uhr; 12x; Rupert-Egenberger-Schule 

Höchberg, Klassenzimmer; 5-7 TN; Sonja 

Arlt; 101,00 € (erm.: 82,20 €) 

nneeuu::  Kursnr.: 51223A-HÖ, Mi., 3.2., 20-21 

Uhr; 12x; Rupert-Egenberger-Schule 

Höchberg, Klassenzimmer; 5-7 TN; Sonja 

Arlt; 101,00 € (erm.: 82,20 €) �ir�elsäulengymnastik und �ückentraining �anges �tehen oder �itzen und einseitige �ewegung führen zu 	ehlhaltungen und verfrühten ��nutzungserscheinungen in den 
elenken und in der �ir�elsäule. �urch gezielte gymnastische o�ungen ȋ�ehnen und KräftigenȌ kÚnnen �ie das muskuläre 
leichgewicht ver�essern und damit diesen �eschwerden vor�eugen. In unseren Kursen erhalten �ie fachliche �nleitung, die Ihnen hilft, eingefahrene 	ehlhaltungen �esser zu erkennen und im �lltag zu verändern. �itte mit�ringenǣ �e�ueme Kleidung, eine �portǦ oder 
ymnastikmatte, ein �ecke und kleines Kissen! 
Kursnr.: 54072A-HÖ, Mo., 1.3., 18-19 Uhr; 

12x; Bonhoeffer Gemeindehaus, Großer 
Saal; 5-7 TN; Susanne Düchs; 113,00 € 
(erm.: 92,20 €) �ir�elsäulengymnastik und �ückentraining 
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�anges �tehen oder �itzen und einseitige �ewegung führen zu 	ehlhaltungen und verfrühten ��nutzungserscheinungen in den 
elenken und in der �ir�elsäule. �urch gezielte gymnastische o�ungen ȋ�ehnen und KräftigenȌ kÚnnen �ie das muskuläre 
leichgewicht ver�essern und damit diesen �eschwerden vor�eugen. In unseren Kursen erhalten �ie fachliche �nleitung, die Ihnen hilft, eingefahrene 	ehlhaltungen �esser zu erkennen und im �lltag zu verändern. �itte �ringen �ie �e�ueme Kleidung, eine 
ymnastikmatte, eine �ecke und kleines Kissen mit. 
Kursnr.: 54083A-HÖ, Fr., 26.2., 8:45-9:45 

Uhr; 10x; TGH Jahnstraße Höchberg, 

Turnhalle; 7-10 TN; Bettina Braun; 69,00 € 
(erm.: 56,60 €) 

Kursnr.: 54085A-HÖ, Fr., 26.2., 10-11 Uhr; 

10x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 

7-10 TN; Bettina Braun; 69,00 € (erm.: 56,60 

€) 	it und gesund �ach einem leichten �erzǦKreislauftraining während der �ufwärmphase kräftigen wir gelenkschonend die wichtigsten Muskelgruppen ȋvon �ücken, �auch, �rust, �o, �einen und �rmenȌ. ��schlieéend dehnen und entspannen wir die �eanspruchte Muskulatur. 	itness und �ohl�efinden sind das �iel dieses Kurses. �itte �ringen �ie eine 
ymnastikmatte, �e�ueme Kleidung, �allenschuhe, ein �andtuch und ein 
etränk mit. 
Kursnr.: 54410A-HÖ, Mi., 3.3., 8:30-9:25 Uhr; 

10x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 

7-10 TN; Gisela Plaß; 60,00 € (erm.: 49,80 €) 	it und gesund �ach einem leichten �erzǦKreislauftraining während der �ufwärmphase kräftigen wir gelenkschonend die wichtigsten Muskelgruppen ȋvon �ücken, �auch, �rust, �o, �einen und �rmenȌ. ��schlieéend dehnen und entspannen wir die �eanspruchte Muskulatur. 	itness und �ohl�efinden sind das �iel dieses Kurses. �itte �ringen �ie eine 
ymnastikmatte, �e�ueme Kleidung, �allenschuhe, ein �andtuch und ein 
etränk mit. 
Kursnr.: 54411A-HÖ, Mi., 3.3., 9:35-10:30 

Uhr; 10x; TGH Jahnstraße Höchberg, 

Turnhalle; 7-10 TN; Gisela Plaß; 60,00 € 
(erm.: 49,80 €) �usgleichsgymnastik Kernpunkt dieses Kurses ist eine ruhige, konzentrierte �ewegungsar�eit. �urch gezielte �ehnǦ und Kräftigungsü�ungen werden der �temzyklus �eeinflusst, die Muskelfunktionen verändert und �altungsschwächen a�ge�aut. �in �ewusst erle�ter �echsel von �pannung 

und �ntspannung verschafft �rholung und �nregung zugleich. �itte �ringen �ie eine �urnǦ oder 
ymnastikmatte, �port�ekleidung und ein 
etränk mit. 
Kursnr.: 54414A-HÖ, Mo., 1.3., 19:15-20:15 

Uhr; 12x; Bonhoeffer Gemeindehaus, Großer 
Saal; 5-7 TN; Susanne Düchs; 103,00 € 
(erm.: 84,20 €) �ilates �asics und Mittelstufe �as 
anzkÚrpertraining nach 
oseph �ilates kom�iniert �temtechnik, Kraftü�ungen, Koordination und �tretching. Im �entrum steht die KÚrpermitte, im �ilates auch ̶�owerhouse̶ genannt. �ilates kräftigt, entspannt und dehnt auf sanfte �eise die tiefen Muskeln. �er KÚrper wird straff und geschmeidig, die �altung aufrecht. �ie �ewegungen werden sehr �ewusst, mit groéer Konzentration und einer �estimmten �temtechnik ausgeführt. �ie o�ungen sind sehr effektiv und zeigen rasch �rfolge. �ie verleihen una�hängig von �lter und kÚrperlicher �eistungsfähigkeit mehr �alance und �eweglichkeit. �ie intensiv das �raining ist, kÚnnen �ie individuell variieren. �rainiert wird ohne festes �chuhwerk. �itte mit�ringenǣ eine eigene Matte, �e�ueme Kleidung, �andtuch, evtl. ein kleines Kissen und ein 
etränk. 
Kursnr.: 55017A-HÖ, Di., 23.2., 9-10 Uhr; 

10x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 

7-10 TN; Bettina Braun; 61,00 € (erm.: 49,80 

€) 

Kursnr.: 55018A-HÖ, Di., 23.2., 10:15-11:15 

Uhr; 10x; TGH Jahnstraße Höchberg, 

Turnhalle; 7-10 TN; Bettina Braun; 61,00 € 
(erm.: 49,80 €) 

neu: �utdoor 
anzkÚrperworkout 	rische �uft statt miefiger �uft lautet das Motto dieses Kurses.  �ir kom�inieren kurze �aufeinheiten mit a�wechslungsreichen stationären o�ungen, ar�eiten mit dem eigenen KÚrpergewicht genauso wie mit Kleingeräten. �ie �atur �ietet uns den perfekten ̶�pielplatz̶ für unsere schweiétrei�enden �porteinheiten. �chlieélich ist es �a auch mal nicht schlecht, eine �ark�ank auf ihre 	itnesstauglichkeit zu ü�erprüfen. �ir schlieéen �ede �tunde mit einer entspannten �ehneinheit a�. Ich freue mich darauf, mit euch zu sporteln! �er Kurs findet �ei �edem �etter ȋauéer 
ewitterȌ statt. �itte mit�ringenǣ Matte oder �andtuch, dem �etter angepasste �portkleidung, �portschuhe sowie ein 
etränk. �oraussetzung für die �eilnahmeǣ wirklich gesund �zw. fit sein! �reffpunktǣ �arkplatz ̶�euer 	riedhof̶, �m �fad, ͻ͹20Ͷ �Úch�erg. 
Kursnr.: 55631A-HÖ, Fr., 9.4., 8:30-9:30 Uhr; 

5x; Treffpunkt:, siehe Kursbeschreibung; 6-

10 TN; Susanne Nuber; 40,00 € (erm.: 33,40 

€) 	itness mit Kinderwagen �u �ist eine frischge�ackene Mutter, gerne an der frischen �uft und mÚchtest etwas für dein seelisches �ohl�efinden und deine kÚrperliche 	itness tunǫ �ann �ist du genau richtig im Kurs ̶	itness mit Kinderwagen̶.  �er Kurs �esteht aus einer effektiven Kom�ination von KräftigungsǦ, KoordinationsǦ, �usdauerǦ und �eweglichkeitstraining. �iele der Kräftigungsü�ungen in unseren Kursstunden sind 
anzkÚrperü�ungen, die sowohl die interǦ und intramuskuläre Koordination, den 
leichgewichtssinn und die �eweglichkeit ver�essern a�er auch den �ecken�oden stärken. �as �orkout richtet sich an der individuellen �elast�arkeit und �edürfnissen der teilnehmenden Mamas aus. 
emeinsam packen wir es an,  dein persÚnliches �rainingsziel zu erreichen Ǧ weniger �ückenschmerzen, stärkerer �ecken�oden, strafferer �auch oder das �oswerden ungelie�ter �funde. �er �tarttermin für die Kurse mit Kind und Kinderwagen ist a�hängig von deiner individuellen �egeneration, frühestens a�er ͺǦ12 �ochen nach der �nt�indung empfehlenswert. �m �esten startet ihr im �nschluss an einen �ück�ildungskurs.  �ichtig ist, dass deinȀe 	rauenarztȀ	rauenärztin dir ̶grünes �icht̶ für sportliche �etätigung gege�en hat. Ich freue mich darauf, mit dir zu �porteln und dir da�ei zu helfen, dass du dich in deinem neuen KÚrper ȋwiederȌ zuhause fühlst. �itte mit�ringenǣ �portschuhe, �andtuch, �rinken und alles, was fürs Kind nÚtig ist ȋ�indeln, ggf. 	läschchen ...Ȍ. �reffpunktǣ �pielplatz �ogelnest ȋ�ürgermeisterǦ�eu�ertǦ�traée ͹1, ͻ͹20Ͷ �Úch�ergȌ 
Kursnr.: 55633A-HÖ, Fr., 9.4., 9:40-10:40 

Uhr; 5x;  

6-10 TN; Susanne Nuber; 38,00 € (erm.: 
31,40 €) 

neu: �ie�lingsstücke Ǧ Kleine �elten, groée 
efühle �etra �eé und �erena KochǦ�Úrken stÚ�ern in den �erken englischer �utorinnen des 1ͺ. und 1ͻ. 
ahrhunderts und stellen uns ihre �ie�lingsfundstücke vor. �chrei�end konnten 	rauen wie z.�. Mary �helley, 
ane �usten oder auch die �chwestern �ront´ ihr durch die gesellschaftlichen �ormen �egrenztes �e�en in der 	antasie ü�erwinden Ǧ auch wenn dies wiederholt nur unter männlichen �seudonymen mÚglich wurde. ��wohl es sich oft um einsame �farrerstÚchter handelt, offen�aren ihre �e�te ein tiefgründiges �erständnis des menschlichen �esens, �tärke, 

Aus dem Rathaus

  
Höchberg  

�nglisch �2ǣ �onversation 	it in �nglish, learn through doing. �onversation, discussions and games in a friendly atmosphere with a native speaker. �ew students are very welcome!! Inkl. 2 € Kopierkosten. 

Italienisch �2 ȋa� �ektion ͻȌ �ontinuiamo ad esercitarci con la lingua italiana, approfondiamo con la lettura di testi, ascoltiamo , parliamo e giochiamo tutti insieme. �̵e̵ tanto da scoprire! �itte mit�ringenǣ �ehr�uch ̶�asso dopo passo �2̶ ȋ�ue�er ͻ͹ͺǦ͵Ǧ1ͻǦ50ͻ5ͻͻǦ0Ȍ und �prachtrainer ȋ�ue�er ͻ͹ͺǦ͵Ǧ1ͻǦ5Ͷͻ5ͻͻǦͺȌ, zzgl. 2€ Kopierkosten. 

 Italienisch �1ΪȀ�2 �onversiamo! �̵elemento �ase di �uesto corso ° la conversazione, la lettura di testi e la loro discussione. �utomaticamente verranno approfonditi o ripresi anche elementi grammaticali. �̵o�iettivo ° �uello di perfezionare la lingua parlata, rendendola piï fluente e sicura. �itte mit�ringenǣ �ehr�uch �on piacere nuovo �1ΪȀ�2 ȋKlett ͻ͹ͺǦ͵Ǧ12Ǧ52521ͻǦ͸Ȍ, a� �ektion 1.  ��	o����
���I���� ������ ���	����! 

�panisch �1 ȋa� �ektion ͵ȀͶȌ �ieser Kurs richtet sich an �ersonen, die schon ein �emester �panisch gelernt ha�en oder geringe �orkenntnisse mit�ringen. �nser �chwerpunkt liegt auf dem raschen �rwer� von �prechfertigkeiten, a�er auch die notwendige 
rammatik sowie kleine �in�licke in die spanischsprachige Kultur werden vermittelt. �itte mit�ringenǣ �ehr�uch ̶�on gusto nuevo �1̶ ȋKlett ͻ͹ͺǦ͵Ǧ12Ǧ51Ͷ͸͹1Ǧ͸Ȍ,  

�panisch �2 ȋa� �ektion ͹ȀͺȌ �n este curso volvemos a descri�ir aspectos del pasado, y tam�i±n haremos planes para el futuro. �a meta es terminar el li�ro. �on una practica intensa de conversaci×n, preparaci×n de te�tos escritos y proyectos en grupo vamos a alcanzar los o��etivos. �itte mit�ringenǣ �ehr�uch ̶�on gusto nuevo �2̶ ȋKlett ͻͻ͹ͺǦ͵Ǧ12Ǧ51Ͷ͸͹͹ǦͺȌǢ 

�panisch �1 ȋa� �ektion ͸Ȁ͹Ȍ �eguimos aprendiendo al ritmo de los participantes. �uestro plan es avanzar en el li�ro y luego potenciar el tra�a�o en cola�oraci×n con proyectos en grupo. �am�i±n fomentar la interacci×n oral y el tra�a�o en pare�as para facilitar el aprendiza�e de la gram�tica y l±�ico del nivel �1. �itte mit�ringenǣ �ehr�uch ̶�on gusto �1̶ ȋKlett ͻ͹ͺǦ͵Ǧ12Ǧ515010Ǧ2Ȍ zzgl. ca. 1,50 € für zusätzliches Material. 

�oga 
rundǦ und �uf�austufe �athaǦ�oga ist einer von vielen �ogawegen und kommt aus der indischen �radition. �urch regelmäéiges o�en führt �oga uns zur �armonie von KÚrper, 
eist und �eele. �ynamisches �oga enthältǣ kraftvolle, schwungvolle, le�endige �lemente, sowie sanfte ausgleichende �ewegungsformen. �adurch lÚsen sich �erspannungen auf und die 
lieder werden wieder geschmeidig. �oga eignet sich für 	rauen und Männer aller �ltersgruppen. �itte �ringen �ie eine �ogamatte, eine �ecke, �e�ueme Kleidung und warme �ocken mit. 
�oga 
rundǦ und �uf�austufe �itte �ringen �ie eine �ogamatte, eine �ecke, �e�ueme Kleidung und warme �ocken mit. 

�ir�elsäulengymnastik und �ückentraining �anges �tehen oder �itzen und einseitige �ewegung führen zu 	ehlhaltungen und verfrühten ��nutzungserscheinungen in den 
elenken und in der �ir�elsäule. �urch gezielte gymnastische o�ungen ȋ�ehnen und KräftigenȌ kÚnnen �ie das muskuläre 
leichgewicht ver�essern und damit diesen �eschwerden vor�eugen. In unseren Kursen erhalten �ie fachliche �nleitung, die Ihnen hilft, eingefahrene 	ehlhaltungen �esser zu erkennen und im �lltag zu verändern. �itte mit�ringenǣ �e�ueme Kleidung, eine �portǦ oder 
ymnastikmatte, ein �ecke und kleines Kissen! 

�ir�elsäulengymnastik und �ückentraining 
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�itz und �eidenschaft. �ielleicht entdecken auch �ie Ihr �ie�lingsstück!  �rtǣ �i�liothek �Úch�erg. Kartenverkauf in der �i�liothek. ��endkasse. 
Kursnr.: 71154-sgHÖ, Do., 28.1., 19:30-21 

Uhr; 1x; Bibliothek Markt Höchberg, Markt 

Höchberg; 8-30 TN; Petra Heß; 6,00 € (o.E.) �atchwork – �inter auch für mutige �nfänger �enn wir �etzt �eginnen, hat auch ein grÚéeres �ro�ekt eine �hance zum nächsten �inter fertig zu werden... �s macht 	reude, die �ohnung �ahreszeitlich zu dekorieren. ��gesehen von diversen 	estivitäten lässt sich der �inter wunder�ar far�lich gestalten. �a sind zum einen die kühlen �lauen �Úne. �iese sorgen, ver�unden mit �eié, für eine typische �interstimmung. �uf der anderen �eite feiern wir im �inter die �dventszeit. �ie wird durch �otǦ und 
rüntÚne sym�olisiert. �nser �ro�ekt ist ein �and�ehang mit einem �otpourri von Mustern und �echniken. �us den einzelnen Mustern lassen sich sel�stverständlich auch eigenständige �ro�ekte erstellen. Materiallisteǣ 
ewaschene und ge�ügelte �aumwollstoffe, �este oder ̶	at �uarter̶ in verschieden �interfar�en, idealerweise �nis, falsche �nis �zw. �toffe ohne prägnante Muster �in grÚéeres �tück �intergrundstoff. �ie ü�liche �chneidausrüstung, Matte, �ollschneider und ein langes �ineal. 	unktionstüchtige �ähmaschine, �apierǦ und �toffschere, �ähǦ und �tecknadeln, 	aden, das 
arn kann in neutraler 	ar�e sein. �leiǦ und 	ar�stifte zum �uspro�ieren der �ffekte. 	ür �eispiele und eine umfassende Materialliste kann die �el.Ǧ�r. der Kursleiterin �ei der vhs erfragt werden. Kosten für das �kript sind im Kurs zu entrichten. 
Kursnr.: 87442B-HÖ, Mo., 3.5., 9-11:30 Uhr;  

Mo., 17.5., 9-11:30 Uhr AWO-Haus der 

Senioren und Vereine Höchberg, vhs Raum; 

5-5 TN; Ursula Miller; 45,00 € (o.E.) 

Kursnr.: 87443B-HÖ, Di., 4.5., 19-21:30 Uhr;   

Di., 18.5., 19-21:30 Uhr Ernst-Keil-Schule 

Höchberg, Handarbeits-/Werkraum im 

Nebengebäude; 5-7 TN; Ursula Miller; 45,00 

€ (o.E.) �uf�aukurs �ähen �ie kennen Ihre �ähmaschine und kÚnnen kleine �r�eiten sel�ständig ausführen, mÚchten a�er wissen, wie man z. �. �lenden, �ündchen, �eiéverschlüsse oder �osentaschen nähtǫ In diesem Kurs werden �erar�eitungstechniken gezeigt und geü�t, die �ie dann individuell �ei Ihrer �ähar�eit einsetzen kÚnnen. �itte mit�ringenǣ �ähmaschine, �ähutensilien ȋ�chere, 

�tecknadeln, �andnähnadeln, �ähfaden, Maé�and, �andmaé, �chneiderkreide, �erlängerungska�elȌ. �er �ingang zum �ähraum der �rnstǦKeilǦ�chule erfolgt ü�er MartinǦ�ilhelmǦ�tr. 2Ǧ͸ ȋ�ushaltestelleȌ. 
Kursnr.: 87485A-HÖ, Do., 25.2., 17:40-19:40 

Uhr; 9x; Ernst-Keil-Schule Höchberg, 

Handarbeits-/Werkraum im Nebengebäude; 

6-8 TN; Kristina Eggers; 152,00 € (erm.: 
128,40 €) inkl. 29,50 € materialkosten �ähen für 	ortgeschrittene �ie ha�en �paé am �ähen und �esitzen �ereits gute 
rundkenntnisse, die �ie nun vertiefen mÚchtenǫ �ann sind �ie in diesem Kurs für 	ortgeschrittene genau richtig. 	ür Ihr individuell gewähltes Modell �ekommen �ie �ilfe und �eratung �ei Materialwahl, �chnitt, �uschnitt und 	ertigstellung. Ihrem Modell entsprechend werden �erar�eitungstechniken erklärt. �n den ��enden wird Ihre �ähar�eit fachkundig �etreut und �ie ha�en die MÚglichkeit, sich mit anderen �o��yschneiderinnen auszutauschen. �itte mit�ringenǣ �ähmaschine, �ähutensilien ȋ�chere, �tecknadeln, �andnähnadeln, �ähfaden, Maé�and, �andmaé, �chneiderkreide, �erlängerungska�el, �toff, Material und �chnittȌ. Materialkosten im Kurs �e nach �er�rauch. 
Kursnr.: 87486A-HÖ, Mo., 22.2., 17:40-19:40 

Uhr; 9x; Ernst-Keil-Schule Höchberg, 

Handarbeits-/Werkraum im Nebengebäude; 

6-6 TN; Kristina Eggers; 124,00 € (erm.: 
100,40 €) 

Kursnr.: 87487A-HÖ, Mo., 22.2., 19:45-21:45 

Uhr; 9x; Ernst-Keil-Schule Höchberg, 

Handarbeits-/Werkraum im Nebengebäude; 

6-7 TN; Kristina Eggers; 124,00 € (erm.: 
100,40 €) 

Kursnr.: 87488A-HÖ, Do., 25.2., 19:45-21:45 

Uhr; 9x; Ernst-Keil-Schule Höchberg, 

Handarbeits-/Werkraum im Nebengebäude; 

6-7 TN; Kristina Eggers; 124,00 € (erm.: 
100,40 €)  �orkshop �ähen �arum nicht einmal ein �ochenende einem schÚnen und nützlichen �o��y widmenǫ �ie kÚnnen nähen und ha�en �ust, ein individuelles Kleidungsstück zu fertigenǫ In diesem IntensivǦKurs ha�en �ie die MÚglichkeit, sich voll auf Ihre �ähar�eit zu konzentrieren. �nter fachkundiger �nleitung wird zugeschnitten, die �assform kontrolliert und genäht. �er erste ��end ist ein �esprechungsa�end, zu dem �ie Ihre �orschläge und, soweit vorhanden, Ihren �toff mit�ringen sollten. �n den �eiden anderen �erminen �itte mit�ringenǣ �ähmaschine, 

�ähutensilien ȋ�chere, �tecknadeln, �andnähnadeln, �ähfaden, Maé�and, �andmaé, �chneiderkreide, �erlängerungska�el, �u�ehÚr wie z. �. �eiéverschluss entsprechend dem ModellȌ. Materialkosten im Kurs ca. 5 €. 
Kursnr.: 87489B-HÖ, Mi., 10.3., 18-19:30 

Uhr;  

Fr., 12.3., 18-22 Uhr; Sa., 13.3., 9-18 Uhr 

Ernst-Keil-Schule Höchberg, Handarbeits-

/Werkraum im Nebengebäude; 5-6 TN; 

Kristina Eggers; 120,00 € (erm.: 97,20 €) ̶�ähen lernen̶ǣ �verlock �ie �verlockmaschine erfreut sich immer grÚéerer �elie�theit. �ie vereinfacht manchen �ähvorgang und ist �ei der �erar�eitung von dehn�aren �toffen wie 
ersey, �trick und �rikot nicht mehr wegzudenken. In diesem Kurs erfahren �ie �issenswertes ü�er die �verlockmaschine. �ie ü�en den �mgang mit der Maschine und kÚnnen an praktischen �eispielen 
erseystoffe verar�eiten. �itte mit�ringenǣ funktionstüchtige �verlockmaschine mit �u�ehÚr und �nleitung, �verlockfäden, �ähutensilien ȋ�chere, �tecknadeln, �andnähnadeln, Maé�and, �andmaé, �chneiderkreideȌ.  
Kursnr.: 87493A-HÖ, Sa., 27.2., 9-14 Uhr; 

1x; Ernst-Keil-Schule Höchberg, 

Handarbeits-/Werkraum im Nebengebäude; 

5-6 TN; Kristina Eggers; 55,00 € (o.E.) inkl. 

11,00 € Materialkosten.  �auchkursǣ �rle�en und erlernen �ie die faszinierende �chwerelosigkeit �rlernen des �mgangs mit der 
rundausrüstung ȋMaske, 	lossen und �chnorchelȌ. �raktische o�ungen mit dem �ressluftǦ�auchgerät ȋ�arierü�ungen α �chwe�eü�ungen, �ctopusatmung, �echselatmung, etc.Ȍ �ermittlung von theoretischen Kenntnissen ü�er �auchphysik, Ǧmedizin, Ǧausrüstung und Ǧpra�is! �or Kurs�eginn �itte vom �rzt �auchtauglichkeit �escheinigen lassen. 
rundtauchschein ȋ�ooltauchscheinȌǢ a� 1Ͷ 
ahren.�itte mit�ringenǣ ärztliches �ttest Ϊ �adesachen 
Kursnr.: 89508A-HÖ, Sa., 20.3., 9-14 Uhr;  

So., 21.3., 9-14 Uhr; Sa., 27.3., 9-14 Uhr; 

So., 28.3., 9-14 Uhr Leibnizstr. 12, Höchberg, 

Actionsport Würzburg; 4-4 TN; Georg 

Seufert; 165,00 € (o.E.)zzgl. 15,00 € für 
Lehrbuch 

 

  
Höchberg  

�nglisch �2ǣ �onversation 	it in �nglish, learn through doing. �onversation, discussions and games in a friendly atmosphere with a native speaker. �ew students are very welcome!! Inkl. 2 € Kopierkosten. 

Italienisch �2 ȋa� �ektion ͻȌ �ontinuiamo ad esercitarci con la lingua italiana, approfondiamo con la lettura di testi, ascoltiamo , parliamo e giochiamo tutti insieme. �̵e̵ tanto da scoprire! �itte mit�ringenǣ �ehr�uch ̶�asso dopo passo �2̶ ȋ�ue�er ͻ͹ͺǦ͵Ǧ1ͻǦ50ͻ5ͻͻǦ0Ȍ und �prachtrainer ȋ�ue�er ͻ͹ͺǦ͵Ǧ1ͻǦ5Ͷͻ5ͻͻǦͺȌ, zzgl. 2€ Kopierkosten. 

 Italienisch �1ΪȀ�2 �onversiamo! �̵elemento �ase di �uesto corso ° la conversazione, la lettura di testi e la loro discussione. �utomaticamente verranno approfonditi o ripresi anche elementi grammaticali. �̵o�iettivo ° �uello di perfezionare la lingua parlata, rendendola piï fluente e sicura. �itte mit�ringenǣ �ehr�uch �on piacere nuovo �1ΪȀ�2 ȋKlett ͻ͹ͺǦ͵Ǧ12Ǧ52521ͻǦ͸Ȍ, a� �ektion 1.  ��	o����
���I���� ������ ���	����! 

�panisch �1 ȋa� �ektion ͵ȀͶȌ �ieser Kurs richtet sich an �ersonen, die schon ein �emester �panisch gelernt ha�en oder geringe �orkenntnisse mit�ringen. �nser �chwerpunkt liegt auf dem raschen �rwer� von �prechfertigkeiten, a�er auch die notwendige 
rammatik sowie kleine �in�licke in die spanischsprachige Kultur werden vermittelt. �itte mit�ringenǣ �ehr�uch ̶�on gusto nuevo �1̶ ȋKlett ͻ͹ͺǦ͵Ǧ12Ǧ51Ͷ͸͹1Ǧ͸Ȍ,  

�panisch �2 ȋa� �ektion ͹ȀͺȌ �n este curso volvemos a descri�ir aspectos del pasado, y tam�i±n haremos planes para el futuro. �a meta es terminar el li�ro. �on una practica intensa de conversaci×n, preparaci×n de te�tos escritos y proyectos en grupo vamos a alcanzar los o��etivos. �itte mit�ringenǣ �ehr�uch ̶�on gusto nuevo �2̶ ȋKlett ͻͻ͹ͺǦ͵Ǧ12Ǧ51Ͷ͸͹͹ǦͺȌǢ 

�panisch �1 ȋa� �ektion ͸Ȁ͹Ȍ �eguimos aprendiendo al ritmo de los participantes. �uestro plan es avanzar en el li�ro y luego potenciar el tra�a�o en cola�oraci×n con proyectos en grupo. �am�i±n fomentar la interacci×n oral y el tra�a�o en pare�as para facilitar el aprendiza�e de la gram�tica y l±�ico del nivel �1. �itte mit�ringenǣ �ehr�uch ̶�on gusto �1̶ ȋKlett ͻ͹ͺǦ͵Ǧ12Ǧ515010Ǧ2Ȍ zzgl. ca. 1,50 € für zusätzliches Material. 

�oga 
rundǦ und �uf�austufe �athaǦ�oga ist einer von vielen �ogawegen und kommt aus der indischen �radition. �urch regelmäéiges o�en führt �oga uns zur �armonie von KÚrper, 
eist und �eele. �ynamisches �oga enthältǣ kraftvolle, schwungvolle, le�endige �lemente, sowie sanfte ausgleichende �ewegungsformen. �adurch lÚsen sich �erspannungen auf und die 
lieder werden wieder geschmeidig. �oga eignet sich für 	rauen und Männer aller �ltersgruppen. �itte �ringen �ie eine �ogamatte, eine �ecke, �e�ueme Kleidung und warme �ocken mit. 
�oga 
rundǦ und �uf�austufe �itte �ringen �ie eine �ogamatte, eine �ecke, �e�ueme Kleidung und warme �ocken mit. 

�ir�elsäulengymnastik und �ückentraining �anges �tehen oder �itzen und einseitige �ewegung führen zu 	ehlhaltungen und verfrühten ��nutzungserscheinungen in den 
elenken und in der �ir�elsäule. �urch gezielte gymnastische o�ungen ȋ�ehnen und KräftigenȌ kÚnnen �ie das muskuläre 
leichgewicht ver�essern und damit diesen �eschwerden vor�eugen. In unseren Kursen erhalten �ie fachliche �nleitung, die Ihnen hilft, eingefahrene 	ehlhaltungen �esser zu erkennen und im �lltag zu verändern. �itte mit�ringenǣ �e�ueme Kleidung, eine �portǦ oder 
ymnastikmatte, ein �ecke und kleines Kissen! 

�ir�elsäulengymnastik und �ückentraining 

Aus dem Rathaus
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Aus dem Rathaus

Sachgebiet Ansprechpartner Tel. 0931 49707- Zi.Nr. /Anschrift
Büro des Bürgermeisters Domes, Martina 21 21/II
Öffentlichkeitsarbeit Hartlieb, Daniela 23 21/II

  Bürgerbüro - allgemein EWO, Pässe, Fundbüro etc. 25 02/EG
Leitung | Standes-, Ordnungs-, Friedhofs-, Gewerbeamt Wagner, Anette 26 02/EG

  Verkehrsreferat | Standesamt Klinger, Nadine 10 02/EG
Einwohnermelde-, Passamt Löber, Lisa 25 (49) 01/EG
Einwohnermelde-, Passamt Izbicki, Tobias 25 (47) 01/EG
Einwohnermelde-, Passamt Kolmstetter, Heike 25 (48) 01/EG
Hauptamt | Leitung Waltinger, Gerd 24 16/I

Schäfer, Sabine 20 15/I
Klingert, Bianca 18 15/I

Versicherungen/Personal Waigandt, Heike 55 11/I
Günder, Jutta 51 11/I

IuK Landeck, Mathias 35 25/II
Poststelle Kuch, Wolfgang 13 03/EG
Archiv Orschler, Judith 11 03/EG
Hausmeister Rathaus Knorr, Heidi 42 DG
Finanzabteilung | Leitung Grund Stefanie 37 18/I
Grund-/Hundesteuer, Wasser-/Kanalgebühren Brahms, Hedwig 46 19/I

Immobilienmanagement (Kauf,Vermietung, Pacht) Stephan, Heike 44 13/I

Gebäudemanagement Deckert, Stefan 40 13/I
Reinigung | Vollstreckung Memmel, Stefanie 43 19/I
Kindergarten | Schulen | Gewerbesteuer Hertlein, Jasmin 56 14/I

Herold, Anja 56 14/I
Kasse Glücker, Ulrike 28 (53) 12/I
Kasse Martin, Monika 28 (54) 12/I
Bauamt | Leitung - Bauleitplanung | Beiträge Heilmann-Rath, Katja 31 29/II

Wilhelm, Cordula 39 23/II
Bauanträge Hiller, Hermann 34 26/II
Hochbau Linsenmeyer, Markus 32
Tiefbau | Wasserversorgung Landeck, Robert 33 24/II
Tiefbau | Wasserversorgung Koch, Stefan 36 24/II
Bauhof 70 Otto-Hahn-Str. 9
Kommunale Jugend- und Familienarbeit   Bögelein, Peter

  Hupp, Franziska
0931 45279595
0931 45279594

Winterleitenweg 2

Bibliothek Markt Höchberg NEU: 0931 49707.81 Martin-Wilhelm-Str. 2
Schüler- und Jugendzentrum (JUZ) Rose, Claudia 0931 40480023 Rudolf-Harbig-Platz 3
Mainlandbad 0931 408871 Rudolf-Harbig-Platz 3
Mittelschule | Hexenbruchschule 0931 407846 Rudolf-Harbig-Platz 5
Grundschule | Ernst-Keil-Schule 0931 409190 Schulgasse 9 - 11
Wertstoffhof TEAM ORANGE des KU 0931 6156400 Otto-Hahn-Str. 7

Abfuhr der gelben Säcke / Gelben Tonne
Knettenbrech+Gurdulic 

Franken GmbH & Co.KG, 

97318 Kitzingen

09321 2629048
0800 800 5682

Müllabfuhr TEAM ORANGE des KU 0931 6156400

Stördienst Wasserversorgung (außerhalb der Dienstzeit) Stadtwerke Würzburg 0931 36-1260

MARKT HÖCHBERG  | Hauptstraße 58  |  97204 Höchberg
Tel. 0931 49707-0 | Fax 0931 49707-98

www.hoechberg.de | poststelle@hoechberg.de
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�itz und �eidenschaft. �ielleicht entdecken auch �ie Ihr �ie�lingsstück!  �rtǣ �i�liothek �Úch�erg. Kartenverkauf in der �i�liothek. ��endkasse. 
�atchwork – �inter auch für mutige �nfänger �enn wir �etzt �eginnen, hat auch ein grÚéeres �ro�ekt eine �hance zum nächsten �inter fertig zu werden... �s macht 	reude, die �ohnung �ahreszeitlich zu dekorieren. ��gesehen von diversen 	estivitäten lässt sich der �inter wunder�ar far�lich gestalten. �a sind zum einen die kühlen �lauen �Úne. �iese sorgen, ver�unden mit �eié, für eine typische �interstimmung. �uf der anderen �eite feiern wir im �inter die �dventszeit. �ie wird durch �otǦ und 
rüntÚne sym�olisiert. �nser �ro�ekt ist ein �and�ehang mit einem �otpourri von Mustern und �echniken. �us den einzelnen Mustern lassen sich sel�stverständlich auch eigenständige �ro�ekte erstellen. Materiallisteǣ 
ewaschene und ge�ügelte �aumwollstoffe, �este oder ̶	at �uarter̶ in verschieden �interfar�en, idealerweise �nis, falsche �nis �zw. �toffe ohne prägnante Muster �in grÚéeres �tück �intergrundstoff. �ie ü�liche �chneidausrüstung, Matte, �ollschneider und ein langes �ineal. 	unktionstüchtige �ähmaschine, �apierǦ und �toffschere, �ähǦ und �tecknadeln, 	aden, das 
arn kann in neutraler 	ar�e sein. �leiǦ und 	ar�stifte zum �uspro�ieren der �ffekte. 	ür �eispiele und eine umfassende Materialliste kann die �el.Ǧ�r. der Kursleiterin �ei der vhs erfragt werden. Kosten für das �kript sind im Kurs zu entrichten. 

�uf�aukurs �ähen �ie kennen Ihre �ähmaschine und kÚnnen kleine �r�eiten sel�ständig ausführen, mÚchten a�er wissen, wie man z. �. �lenden, �ündchen, �eiéverschlüsse oder �osentaschen nähtǫ In diesem Kurs werden �erar�eitungstechniken gezeigt und geü�t, die �ie dann individuell �ei Ihrer �ähar�eit einsetzen kÚnnen. �itte mit�ringenǣ �ähmaschine, �ähutensilien ȋ�chere, 

�tecknadeln, �andnähnadeln, �ähfaden, Maé�and, �andmaé, �chneiderkreide, �erlängerungska�elȌ. �er �ingang zum �ähraum der �rnstǦKeilǦ�chule erfolgt ü�er MartinǦ�ilhelmǦ�tr. 2Ǧ͸ ȋ�ushaltestelleȌ. 

�ähen für 	ortgeschrittene �ie ha�en �paé am �ähen und �esitzen �ereits gute 
rundkenntnisse, die �ie nun vertiefen mÚchtenǫ �ann sind �ie in diesem Kurs für 	ortgeschrittene genau richtig. 	ür Ihr individuell gewähltes Modell �ekommen �ie �ilfe und �eratung �ei Materialwahl, �chnitt, �uschnitt und 	ertigstellung. Ihrem Modell entsprechend werden �erar�eitungstechniken erklärt. �n den ��enden wird Ihre �ähar�eit fachkundig �etreut und �ie ha�en die MÚglichkeit, sich mit anderen �o��yschneiderinnen auszutauschen. �itte mit�ringenǣ �ähmaschine, �ähutensilien ȋ�chere, �tecknadeln, �andnähnadeln, �ähfaden, Maé�and, �andmaé, �chneiderkreide, �erlängerungska�el, �toff, Material und �chnittȌ. Materialkosten im Kurs �e nach �er�rauch. 

 �orkshop �ähen �arum nicht einmal ein �ochenende einem schÚnen und nützlichen �o��y widmenǫ �ie kÚnnen nähen und ha�en �ust, ein individuelles Kleidungsstück zu fertigenǫ In diesem IntensivǦKurs ha�en �ie die MÚglichkeit, sich voll auf Ihre �ähar�eit zu konzentrieren. �nter fachkundiger �nleitung wird zugeschnitten, die �assform kontrolliert und genäht. �er erste ��end ist ein �esprechungsa�end, zu dem �ie Ihre �orschläge und, soweit vorhanden, Ihren �toff mit�ringen sollten. �n den �eiden anderen �erminen �itte mit�ringenǣ �ähmaschine, 

�ähutensilien ȋ�chere, �tecknadeln, �andnähnadeln, �ähfaden, Maé�and, �andmaé, �chneiderkreide, �erlängerungska�el, �u�ehÚr wie z. �. �eiéverschluss entsprechend dem ModellȌ. Materialkosten im Kurs ca. 5 €. 

̶�ähen lernen̶ǣ �verlock �ie �verlockmaschine erfreut sich immer grÚéerer �elie�theit. �ie vereinfacht manchen �ähvorgang und ist �ei der �erar�eitung von dehn�aren �toffen wie 
ersey, �trick und �rikot nicht mehr wegzudenken. In diesem Kurs erfahren �ie �issenswertes ü�er die �verlockmaschine. �ie ü�en den �mgang mit der Maschine und kÚnnen an praktischen �eispielen 
erseystoffe verar�eiten. �itte mit�ringenǣ funktionstüchtige �verlockmaschine mit �u�ehÚr und �nleitung, �verlockfäden, �ähutensilien ȋ�chere, �tecknadeln, �andnähnadeln, Maé�and, �andmaé, �chneiderkreideȌ.  

�auchkursǣ �rle�en und erlernen �ie die faszinierende �chwerelosigkeit �rlernen des �mgangs mit der 
rundausrüstung ȋMaske, 	lossen und �chnorchelȌ. �raktische o�ungen mit dem �ressluftǦ�auchgerät ȋ�arierü�ungen α �chwe�eü�ungen, �ctopusatmung, �echselatmung, etc.Ȍ �ermittlung von theoretischen Kenntnissen ü�er �auchphysik, Ǧmedizin, Ǧausrüstung und Ǧpra�is! �or Kurs�eginn �itte vom �rzt �auchtauglichkeit �escheinigen lassen. 
rundtauchschein ȋ�ooltauchscheinȌǢ a� 1Ͷ 
ahren.�itte mit�ringenǣ ärztliches �ttest Ϊ �adesachen 

 
Was die Welt in der Krise braucht:

misereor.de/handeln

 Solidarität mit den Ärmsten

 auch Solidarität mit den Ärmsten, aber in rosa
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Nähe des Hauptfriedhofs

Tätig auf allen Friedhöfen
Parken im Hof

Bestattermeisterin
Alexandra Geist... wenn ein Trauerfall eintritt, sprechen Sie zunächst mit uns...

Grabherstellung - Trägerdienst 
Überführungen 
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kleinekulturvorschau 2021

kulturscheune
höchberg

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenreservierungen *jeweils für 2 Personen* aktuell nur 
c/o Reinhard Klinger | Kulturreferent Markt Höchberg möglichst per 
E-Mail an reinhardklinger@web.de oder unter Tel. 0931 99110260
2,- € Ermäßigung f. Schüler, Studenten, Azubis, Schwerbehinderte ab 
60% Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn

MUSIK - Easy Chair: Acoustic Folk Rock Pop
Sa,  06. Februar  | 19.30 Uhr | 15,- Euro

SWING MUSIK - InSwingtief
Sa,  13. März | 19.30 Uhr | 15,- Euro

KABARET T und  HUMOR - Dr. Oliver Tissot:
„Reden ist Silber, Tissot ist Gold“
Sa,  17. April | 19.30 Uhr | 20,- Euro

SWING-JAZZ - Saxophonquartett s4: “Roaring Twenties”
Sa,  08. Mai  | 19.30 Uhr | 15,- Euro

ROCK-OLDIES  - Double One: “Die besten Oldies aller Zeiten”
Sa,  20. März | 19.30 Uhr | 15,- Euro

MUSIK-KABARET T und  COMEDY - Das Eich – der entspannte 
Franke: „Äußerst Eich-haltig“
Fr,  23. April  |  19.30 Uhr | 15,- Euro

KABARET T - Annette von Bamberg: “Über 50 geht`s heiter weiter – 
jedenfalls für Frauen”
Fr,  15. Mai  |  19.30 Uhr | 15,- Euro

FRÄNKISCH GELACHT - „Drei fränkische Frekker“
Sa,  27. Februar | 19.30 Uhr | 15,- Euro

LESETHEATER - Texte erwachen zum Leben
Markus Grimm :“!Tief- und Leichtsinniges von Wilhelm Busch“
Sa,  20. Februar  | 19.30 Uhr | 15,- Euro

SEBASTIAN REICH -  Vorpremiere „Verrückte Zeit“ 
alt 13. 11.2020, NEU 20.08.2021, 19.30 Uhr
alt 14.11.2020,  NEU 21.08.2021, 19.30 Uhr
alt 15. 11.2020, NEU 22.08.2021, 18.00 Uhr
Karten behalten ihre Gültigkeit!

Näheres auch unter www.hoechberg.de und 
unter www.facebook.com/kulturscheunehoechberg

Zwei alte und ein junger (alles relativ), aber alle drei gestandene Musiker 
haben sich einen Traum erfüllt und machen mit „Easy Chair“ mal ganz andere 
Musik als in ihrer gesamten langjährigen Band- und Bühnengeschichte.
Hauptsächlich Songs der 60er und 70er Jahre werden dem Vergessen 
entrissen und/oder in ganz neuer Version präsentiert.
Die Song-Auswahl, zu der alle drei gleichermaßen beitragen, hat dabei 
eine enorme Bandbreite.
Im Repertoire sind Stücke von den Beatles, den Kinks, den Bee Gees, CSN&Y, 
ebenso wie von Bob Dylan, den Rolling Stones und Eric Clapton. Auch echte 
„Raritäten“ sind darunter, z.B. von Nancy (!) Sinatra oder Michel Polnareff.

„Wenn einer, der mit Mühe kaum geklettert ist auf einen Baum, schon 
meint, dass er ein Vogel wär,so irrt sich der.“
Was für Streiche Wilhelm Busch seine Helden aushecken lässt, ist bekannt. 
Aber was hat er selber ausgeheckt? Markus Grimm entführt das Publikum 
in das Leben eines heiter-melancholischen, immer kritischen Menschen 
und in die Welt seiner oftmals strauchelnden, meist scheiternden, aber in 
neuen Gestalten stets wiederkehrenden
Faszinierende Texte eines großen Autors – Bekanntes oder bisher Über-
sehenes. Markus Grimm liest nicht einfach: in hochspannenden, höchst 
unterhaltsamen Lesungen gestaltet er mit vollem Stimm- und Körpereinsatz 
Personen, Dialoge, ganze Landschaften.

Bester fränkischer Humor: auf rhönerisch (Fredi Breunig)
auf bambergerisch (Wolfgang Reichmann)
auf haßfurterisch (Wilhelm Wolpert)
Fränkisch gelacht, nicht hämisch oder schadenfroh, sondern einfach frän-
kisch über uns selber gelacht und die, die er durch den Kakao zieht, die 
zieht er so langsam, dass ihnen sogar noch ein bisschen was Süßes zum 
Naschen bleibt.

Aus dem Rathaus
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jobs.sprintis.de SPRINTIS Schenk GmbH & Co. KG

Ludwig-Weis-Str. 11 · D-97082 Würzburg

Tel.: +49 (0) 931 / 40 41 6-171

E-mail: jobs@sprintis.de

Nur 12 Minuten von Höchberg!

BeachBeach
SPRINTIS

www.sprintis.de

TRAUMJOB gesucht?

Sende jetzt Deine aussagekräftige Bewerbung an jobs@sprintis.de. 

Was macht SPRINTIS zu Deinem Traumarbeitgeber?

Finde es heraus unter jobs.sprintis.de und auf . 

zur aktiven Kundenansprache und Betreuung unserer Bestandskunden D/A/CH

Account Manager (m/w/d)

zur Betreuung unserer europäischen Kunden (englisch) mit Schwerpunkt Italien (italienisch)

Account Manager International (m/w/d)

für die telefonische Akquise und projektbezogene Outbound-Calls

Call Center Agent (B2B) (m/w/d)

vielfältige Aufgaben im Bereich Auftragsbearbeitung, telefonischer Kundenservice, etc.

Sachbearbeiter im Auftragsmanagement (m/w/d)
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Aus der Bibliothek
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Heilerziehungspflegehelfer, Sozialbetreuer, 
Kinderpfleger oder vergleichbar m/w/d, 
aber auch interessierte Bewerber m/w/d ohne pädagogische Ausbildung

Sie passen zu uns, wenn Sie: 

• Engagement & Wertschätzung 
bei der Assistenz von Menschen 
mit Behinderung zeigen.

• den Bewohner*innen im Alltag, 
bei der Pflege oder Hauswirt-
schaft assistieren möchten.

• Wert auf kollegiales Miteinander 
in einem engagierten, multipro-
fessionellen Team legen. 

Wir assistieren und begleiten Menschen mit Behinderung im Alltag, 
um ihnen ein selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. Für unsere 
Wohngruppen in Eisingen und Umgebung suchen wir zum 1. Januar 
2021 oder später in Teilzeit mit 15 - 30 Wochenstunden

Wir freuen uns auf Sie!

Sie haben Lust auf eine sinnvolle 
und abwechslungsreiche Tätigkeit 
mit Vergütung nach AVR-Caritas, 
30 Tagen Jahresurlaub und weite-
ren Benefits? Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung!

Mehr Infos? 
jobs.josefs-stift.info

Ganz normal anders - wohnen, arbeiten, lernen - leben! 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Betre� „SJS-1-00080“ an: 
personalabteilung@josefs-stift.de
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Aus Schulen und Kindergärten

Haus für Kinder Mariä Geburt 
Der heilige Bischof Nikolaus war da

Kinderhaus St. Matthäus | Der Nikolaus besuchte uns

In diesem Jahr konnte Bischof Nikolaus 
wegen der Corona-Pandemie die Kinder lei-
der nicht in den Räumen unserer Kita besu-
chen. Aber wir haben gemeinsam eine gute 
Alternative gefunden. Alle unsere Gruppen 
haben Fenster zu unserem schönen Garten. 
So konnte Nikolaus von Fenster zu Fens-
ter spazieren und den Kindern winken. Die 
Kinder saßen an den Fenstern und hatten 

Auch in diesem Jahr hat uns der Nikolaus be-
sucht. Anders als in den Jahren zuvor, als wir 
uns im Wald auf die Suche nach ihm gemacht 
haben, hat er uns in diesem Jahr im Haus- und 
Waldkindergarten in den einzelnen Gruppen 
besucht.
Die Kinder haben den Nikolaus am Lagerfeu-
er empfangen, Lieder gesungen und ein Fin-
gerspiel vorgetragen. Der Nikolaus hat sich 
sehr gefreut und zur Feier des Tages Weih-
nachtssocken mit Mandarinen, Nüssen und 
Schokolade gefüllt an die Kinder verteilt.
Wir hoffen, dass auch Sie den Wert der 
Nächstenliebe und den Aspekt des miteinan-
der Teilens in dieser besonderen Zeit für sich 
erfahren durften und es uns als Erwachsene, 
wie auch den Kindern immer wieder ge-
lingt, die Botschaft des Nikolauses im Alltag 
weiterzutragen. 

Bischof Nikolaus winkt den Kindern „coronakonform“ vom Garten aus zu. 

ANZEIGEN

Ein Menschenleben

ist unbezahlbar…

Sea-Watch e.V. · BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88   

sea-watch.org/spenden/

Wir wünschen ihnen ein gutes Miteinander im Jahr 2021.
Ihr Team vom Kinderhaus und Waldkindergarten

leuchtende Augen und riefen ihm fröhlich 
zu. Es ist immer wieder schön zu sehen, wie 
Kinder staunen und Glücksmomente erleben. 
Die Helfer von unserem Bischof Nikolaus 
brachten die gefüllten Socken dann vor jede 
Gruppentür. Vorher hörten die Kinder in 
ihren Gruppen noch die Nikolauslegende und 
sangen gemeinsam die Nikolauslieder.
Simone Amend



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 24

ANZEIGE



25

Aus Schulen und Kindergärten

Mittelschule Höchberg | „Liebe im Karton – Aktion“ 

Grundschule Höchberg | Weihnachtstruck-Aktion

Die Mittelschule Höchberg nahm an der Ak-
tion „Liebe im Karton“ teil und stellte 40 Pa-
kete aus 11 Klassen zusammen.
„Liebe im Karton“ ist eine Aktion, bei der für 
Weihnachten Pakete für bedürftige Kinder 
gepackt werden können. Die Aktion hat ihren 
Sitz in Würzburg und ist seit 2015 gemeinnüt-
zig tätig. Dieses Jahr werden die Weihnachts-
pakete in Flüchtlingscamps nach Griechen-
land, Irak und Rumänien verschickt. Unter 
der Leitung der Höchberger Schülersprecher 
Lorena Bulla, Domenik Auer und Fabio Ger-
hard wurden 40 Kartons besorgt und an jede 
Klasse je zwei, nach Altersgruppen sortiert, 
weitergegeben. Wichtig war der SMV, die 
alle eingesammelten Pakete kontrollierte, 
dass sich keine kaputten, abgelaufenen oder 
unpassenden Gegenstände in den Boxen 
befanden. Nach der erfolgreichen Kontrolle 
wurden diese zum Sammelpunkt „Tagespfle-
ge Roppelt“ transportiert und der Organisa-
tion übergeben. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle für die engagierte und unkomplizierte 
Zusammenarbeit unserer gesamten Schul-
familie und wünschen allen Kindern in Not 
alles erdenklich Gute! Auch hoffen wir mit 
unseren „Love Boxen“ ein bisschen Freude 
an Weihnachten zu spenden!
Alle 40 „Liebe im Karton“- Pakete der Höch-
berger Mittelschule mussten zunächst ver-
teilt, dann eingesammelt und schließlich zur 
Sammelstelle gebracht werden. 
Foto: Sonja Laußmann

Zum zweiten Mal nahm die Grundschule 
Höchberg an der Weihnachtstruck-Aktion 
der Johanniter- Unfall-Hilfe e.V. teil, die be-
dürftige Familien in Osteuropa und dieses 
Jahr erstmalig auch in Deutschland mit Sach-
spenden unterstützt. 
Innerhalb von zwei Wochen stellten die ein-
zelnen Klassen dank der großzügigen Spen-
denbereitschaft der Eltern mit Hilfe einer 
vorgegebenen Packliste 25 Pakete mit großer 
Freude zusammen. Die Kinder verfassten 
liebevolle Weihnachtsgrüße und gestalteten 
die fertigen Pakete mit bunten Bildern. Stolz 
trugen sie die Pakete zum Weihnachtsbaum 
der Grundschule. 

Mit dieser gelungenen Aktion konnten wir 
einen kleinen Beitrag leisten, der hoffent-
lich Großes bewirkt. Herzlichen Dank an alle 
Spender und Helfer!

Text und Foto: Grundschule Höchberg

wurden diese zum Sammelpunkt „Tagespflege Roppelt“ transportiert und 
der Organisation übergeben. Wir bedanken uns an dieser Stelle für die 
engagierte und unkomplizierte Zusammenarbeit unserer gesamten 
Schulfamilie und wünschen allen Kindern in Not alles erdenklich Gute! 
Auch hoffen wir mit unseren „Love Boxen“ ein bisschen Freude an 
Weihnachten zu spenden! 

 

 
Alle 40 „Liebe im Karton“- Pakete der Höchberger Mittelschule mussten 
zunächst verteilt, dann eingesammelt und schließlich zur Sammelstelle 
gebracht werden. 

                           

    Foto: Sonja Laußmann 
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Ich bin persönlich 

für Sie vor
 Ort!  

 Ihr Bruno   

 Orlowski!

24 Stunden Betreuung & Pflege
Daheim statt Heim

PROMEDICA PLUS  

Würzburg Süd-Ost

Bruno Orlowski

Kirchstraße 8a  | 97228 Rottendorf
wuerzburg-sued-ost@promedicaplus.de

www.promedicaplus.de/wuerzburg-sued-ost

Beratung und Information:

Tel. 09302 - 52 43 287

Fürsorgliche

Betreuung und Pflege 

im eigenen Zuhause
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Hier fi nden Sie eine große VielfaltHier fi nden Sie eine große Vielfalt

an modernen Grabmalen und an modernen Grabmalen und 

außergewöhnlichen Natursteinen.außergewöhnlichen Natursteinen.

Für eine einfühlsame Beratung Für eine einfühlsame Beratung 

nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:

NEU : In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e
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Aus Schulen und Kindergärten

Höchberger Mittelschüler*innen interessieren sich für die Kultur ihrer Mitschüler*innen

Der Zuwachs der Klassengemeinschaft durch 
Sedra, einem Mädchen aus Syrien, war der 
Klasse 8am der Höchberger Mittelschule An-
lass genug, um festzustellen, dass die Klasse 
von insgesamt 20 Schülern eigentlich aus 
aller Herren Länder kommt …
Da gibt es neben Sedra aus Syrien Cherif, 
dessen Eltern aus dem Senegal stammen. 
Oder Selin, die einen türkischen Vater hat 
und Denis mit russischen Wurzeln. Des Wei-
teren gibt es italienische, bulgarische oder 
rumänische Verwandte.
Im Rahmen des GPG-Unterrichtes (Geschich-
te-Politik-Geographie) erarbeiteten die 
Schüler*innen zusammen mit ihrer Klassen-
leiterin Sonja Laußmann die Begriffe „Kul-
tur“ und „Migration“ und stellten Bezüge 
zu ihren eigenen Lebensweisen her. Hierbei 
stellten sie fest, dass sie gerade wegen ihrer 
Multikulturalität so wertvoll sind und sich ge-
genseitig bereichern wie ergänzen können.
Sedras arabische Schrift faszinierte die Acht-
klässler besonders – daher entstand zum Ab-
schluss der Unterrichtseinheit, in der die M-
Schüler so viel voneinander gelernt haben, 
die Idee, dass die syrische Schülerin ihren 
Mitschülern zeigte, wie deren Namen auf 
arabisch geschrieben werden. Diese hatten 
großen Spaß daran, ihre Namen in der ihnen 
fremdartigen Schrift und von rechts nach 
links zu schreiben und ihren Klassenzimmer-
eingang damit zu schmücken.
Sonja Laußmann

Sedra zeigt ihren Mittschülern Cherif, Elias, Tim und 

Oskar, wie sie ihren Namen auf arabisch schreiben.

Die Klasse 8am der Mittelschule probiert sich mit 

ihrer Klassenleiterin Sonja Laußmann an der arabi-

schen Schrift.

Deutsche Namen auf arabisch.

ANZEIGE

Internationales
Filmwochenende

Würzburg

47.

www.filmwochenende.de
Veranstalter: Filminitiative Würzburg e.V.

in Zusammenarbeit mit der Stadt Würzburg

28. Januar bis 3. Februar 2021

Das Filmfestival online besuchen

Filme unter www.filmwochenende.de ansehen

www.filmwochenende.de
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Arche gGmbH
eine gute Gemeinschaft

Moskauer Ring 1  |  97084 Würzburg  |  Telefon: 0931/60064-0  |  Telefax: 0931/60064-68
E-Mail: info@arche-wuerzburg.de  |   www.arche-wuerzburg.de

    Seniorenzentren 
Rottenbauer, Höchberg, Waldbüttelbrunn  

und Giebelstadt

    Betreutes Wohnen 
für Menschen mit Behinderung und Senioren 

in Stadt und Landkreis Würzburg

    Tagesfördergruppe 
für Menschen mit Behinderung in Rottenbauer

     Nähstube 
in Rottenbauer

     Wohnpflegeheime 
für Menschen mit Behinderung in  
Rottenbauer, Heidingsfeld, Heuchelhof

   Sozialstation 
Heuchelhof, Rottenbauer, Höchberg, 

Waldbüttelbrunn 

    Sozialkaufhaus 
in Rottenbauer

     Café „Drei Eichen“ 
in Rottenbauer

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf der Straße enden!

Informationen unter www.strassenkinder.deF
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Seniorenzentrum Arche 
Schokoladige Überraschung

JBN Naturgruppe Höchberg
Bodenlebewesen unter dem Laub

BLLV Würzburg-Land | Schutzmasken für 
Lehrkräfte an unseren Schulen

Süß war nicht nur der Gedanke einer Schulklasse der Leopold-Sonne-
mann-Realschule in Höchberg, sondern auch die Spende.
In Form von vielen kleinen, wohlgemerkt selbstgemachten, Schoko-
ladentäfelchen überraschten einige Schüler in der Vorweihnachts-
zeit das Seniorenzentrum der Arche in Höchberg und zeigten einmal 
mehr, dass es nicht viel braucht, um anderen eine Freude zu machen!
Die Bewohner und Bewohnerinnen der Einrichtung bedanken sich 
herzlichst für die Aufmerksamkeit und wünschen allen Schülern, 
Schülerinnen und dem gesamten Kollegium der Leopold-Sonne-
mann-Realschule in dieser Zeit viel Gesundheit und ein erfolgreiches 
Jahr 2021!

Mit großer „Freude“ konnten Lehrer*innen in Bayern in der Presse 
über die FFP2-Masken lesen, die die Bayerische Staatsregierung im 
Dezember an die Schulen zum Schutz der Kolleg*innen auslieferte. 
Schier endlos schienen auf einem Foto in der Main-Post die Reihen 
mit den kartonbestückten Paletten. Dem Dank an das THW für Trans-
port und Weiterverteilung der Masken möchten sich die Lehrkräfte 
aus Stadt und Landkreis Würzburg gerne anschließen. Setzen wir je-
doch einmal die Anzahl der Masken (300.000) ins Verhältnis mit der 
Anzahl der Lehrkräfte in Bayern (ca. 120.000), so wird auch in advent-
lichem Lichte betrachtet schnell klar, dass der Schutz des unterrich-
tenden Personals mit 2,5 Masken pro Kopf nicht einmal annähernd 
bis zu den Weihnachtsferien reichen würde, da die Masken nur zum 
einmaligen Gebrauch geeignet sind.

Der Bayerische Lehrer*innen-Verband (BLLV) fordert seit Mona-
ten, dass die Vorgaben des Arbeitsschutzes auch und gerade für die 
Lehrkräfte eingehalten werden, die täglich an vorderster Front ihre 
Gesundheit riskieren, um den Unterricht vor Ort trotz des nach wie 
vor gravierenden Lehrermangels irgend möglich aufrechtzuerhalten. 
Unsere Kolleg*innen würden sich wünschen, dass die Fürsorgepflicht 
des Dienstherren gegenüber unseren Beschäftigten ernster genom-
men wird, die täglich nicht nur mit einem, sondern – je nach Schulart 
– mit bis zu 150 verschiedenen „Haushalten“ auf engstem Raum zu-
sammensitzen und arbeiten dürfen bzw. müssen. Die Gesundheit der 
Schüler*innen, aber auch der Lehrer*innen, ja der gesamten Schulfa-
milie muss oberste Priorität haben.

Thomas Cimander, Personalratsvorsitzender für die Gesamtheit der 
Grundschulen und Mittelschulen im Bereich des Staatlichen Schulam-
tes im Landkreis Würzburg und 2. Vorsitzender des BLLV-Kreisverban-
des Würzburg-Land.

Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg
Schnuppernachmittag

Am Donnerstag, 25. Februar 2021, laden wir euch, liebe 
Grundschüler*innen der 4. Klasse und alle Mittelschüler*innen der  
5. Klasse, sowie Sie, sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
zu einem „Schnuppernachmittag“ ein.
Dieser findet von 15.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr statt.

Während ihr ein abwechslungsreiches Programm mit verschiedenen 
Stationen/Workshops durchlauft, gewinnt ihr einen ersten Eindruck 
von unserer Schule.
In der Zwischenzeit werden Sie als Eltern und Erziehungsberechtigte 
vom Elternbeirat mit Kaffee und Kuchen bewirtet und können dabei 
im ungezwungenen Gespräch Kontakt mit der Schulleitung, mit Lehr-
kräften oder mit anderen Eltern aufnehmen.

Zudem möchten wir Sie darauf hinweisen, dass am Montag,  
1. März 2021, um 19:00 Uhr ein Informationsabend für Eltern und Er-
ziehungsberechtigte in der Aula der Schule stattfindet.

Wir hoffen sehr, dass das Infektionsgeschehen das Schnuppern zu-
lässt. Sollte dies nicht der Fall sein, werden wir Sie rechtzeitig über 
alternative Angebote zum Kennenlernen unserer Schule informieren, 
u.a. über unsere Homepage www.realschule-hoechberg.de.
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Aus dem Rathaus

Freiwillige Feuerwehr | Neues Jahr mit Hoffnung auf Normalität

Anders als all die Jahre zuvor, ging das Jahr 2020 zu Ende. Der be-
sinnlichen Jahreszeit im aller engsten Familienkreis konnte man noch 
etwas positives abgewinnen, war der Jahreswechsel dann doch viel 
zu ruhig. 
Ruhig war auch die Einsatzbilanz der letzten Monate im Jahr 2020. 
Hat die Feuerwehr üblicherweise rund 100 Einsätze im Jahr zu be-
wältigen, so lagen wir auf Grund der ruhigen Herbstmonate deutlich 
darunter. 
Zum Jahresende hin gab es jedoch noch einen schweren Verkehrsun-
fall auf der A3, der uns von Nachmittags an bis in die späten Nacht-
stunden beschäftigt hat. Hier brannte ein LKW der unter anderem 
auch Bauschaum geladen hatte komplett aus. Die Autobahn war 
Richtung Nürnberg bis zum Abend des nächsten Tages voll gesperrt. 
Einen Tag später kam dann noch ein kleinerer Einsatz dazu. Bei Nie-
selregen fing aus ungeklärten Gründen ein Obstbaum in der Heidel-
bergerstraße das brennen an. Das Feuer war schnell gelöscht und der 
Baum aus Sicherheitsgründen gefällt.
Auch in diesem Jahr werden wir wieder, trotz Corona und den damit 
ein hergehenden Einschränkungen, die Einsatzbereitschaft in Höch-
berg sicherstellen.

Wir wünschen allen einen guten Start ins neue Jahr, auf dass wir bald 
wieder zur Normalität übergehen können.

Verkehrsunfall A3, LKW mit Baumaterial im Vollbrand.

Verkehrsunfall A3, ausgebrannter LKW nach Löscharbeiten.

Brennender alter Obstbaum bei Löschtätigkeiten, Ursache unklar.

Kein Heft bekommen? 
Das Mitteilungsblatt erscheint in der ersten (in Ausnahme-
fällen in der zweiten) Kalenderwoche des Monats (Erschei-
nungstermine unter http://www.höchberg-mageta.de/ 
erscheinungstermine.html).
Sollten Sie in der Verteilwoche bis Freitag kein Heft im Brief-
kasten gefunden haben (bzw. ein zweites Exemplar brau-
chen), können Sie sich an verschiedenen Auslegestellen die 
neueste Ausgabe holen – oder online unter www.hoechberg.
de | www.hoechberg-mageta.de abrufen.
Wenn Ihnen dies nicht möglich ist, wenden Sie sich bitte an 
das Bürgerbüro (siehe unten). 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten):
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainland-
bad (Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, 
Hauptstr. 76; AGIP-Tankstelle, Leistenstr. 2; Lotto-Shop im 
Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, Hauptstr. 65; 
Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank Höch-
berg, Hauptstr. 101
Bürgerbüro Markt Höchberg, Rathaus, Tel. 0931 49707-0, 
E-Mail: poststelle@hoechberg.de 
Reklamationen können nur mit Angabe Ihrer genauen Ad-
resse angenommen werden! Die Gemeinde gibt dann aus 
Datenschutzgründen nur die Straßenangaben an uns weiter, 
Ihr Name bleibt außen vor. Wir melden die Reklamation dann 
an die UFRA, damit diese ihre Organisation verbessern kann. 
Wir hoffen, dass dies nur in Ausnahmefällen vorkommt, aber 
bitte bedenken Sie, dass niemand eine hundertprozentige 
Zustellung gewährleisten kann. 
Dafür bitten wir um Verständnis. 
Maria Geyer, MaGeTA-Verlag
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Karl Schwägerl
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für
Erbrecht, für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagd- und Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht
Arbeitsrecht
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Verkehrsrecht

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für
Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Arbeitsrecht

Philipp Schäflein
Privates Baurecht
Öffentliches Baurecht
Steuerrecht
Allgemeines Zivilrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
Unternehmensbetreuung & -beratung

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht
Wohnungseigentumsrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht
Privates Baurecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung 
Sachversicherung 
Allgemeines Zivilrecht

Julia Wander
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Schufa-Recht
Allgemeines Zivilrecht
PKW-Vertragsrecht

Kathrin Krappmann
Vertragsrecht
Vertriebsrecht
Handelsrecht
Arbeitsrecht
Allgemeines Vertragsrecht

Kanzlei Würzburg  

Domstraße 1 · 97070 Würzburg · Telefon 0931 / 322 08 - 0 · Telefax 0931 / 322 08 - 80

Zweigstelle Kitzingen  

Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen · Telefon 09321 / 267 299- 0 · Telefax 09321 / 267 299- 6

Zweigstelle Schweinfurt  

Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt · Telefon 09721 / 387 0930 · Telefax 09721 / 53 35 88 17

in Kooperation mit Dr. Herzog & Kollegen Marktheidenfeld

Echterstraße 8 · 97828 Marktheidenfeld · Telefon 09391/90 888-77 · Telefax 09391/90 888-79

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte
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WIR SUCHEN HÄUSER  
(gerne auch renovierungsbedürftige) 

  für Vorgemerkte Kunden

  Seriöse Wertermittlung garantiert!

Vereinbaren Sie einen  
Beratungstermin:

0931 32169-0

 Rottendorferstr. 15 a  ·  97074 Würzburg  ·  0931 32 169 - 0  ·  www.reinhart-immo.de

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Sprechen Sie mit Ihren Spezialisten für Eigentumswohnungen, Einfamilienhäuser, 

Wohn-/Geschäftshäuser, Mehrfamilienhaus-Grundstücke und Gewerbe.

Profitieren Sie von 30 Jahren Erfahrung & Know-how.

Helfen Sie Mädchen in 

Entwicklungsländern!

www.plan.de
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Aus Vereinen und Verbänden

Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Auch 2021 weiter aktiv Kath. Frauenbund Mariä Geburt

Gilden-Weihnachtsgrüße in die Wohnzimmer ihrer Mitglieder

Die Vorstandschaft um Vorsitzenden Martin 
Hupp und alle Akteure wünschen allen Höch-
berger Narren und Närrinnen ein gesundes 
und glückliches Neues Jahr.
Wie in der letzten Ausgabe versprochen, 
möchten wir informieren, wie es in den 
nächsten Wochen weitergeht. Eigentlich 
wäre ja jetzt die närrische Zeit auf dem Hö-
hepunkt, aber leider sind der Gilde nach wie 
vor die Hände gebunden und aufgrund des 
Lockdown mussten ja alle Faschingsveran-
staltungen abgesagt werden. Doch das Vor-
stands- und Verwaltungsgremium hat sich 
bemüht, trotzdem etwas närrische Freude in 
die Wohnzimmer unserer Höchberger Bürger 
zu bringen. Zum einen ist es uns gelungen, 
auch unter erschwerten Bedingungen ein 
Büttelblatt für Sie zu erstellen und wir wollen 
dies in der Zeit vom 23. - 24. Januar 2021 an 
alle Haushalte verteilen. In diesem Büttelblatt 
findet man neben interessanten Berichten 
und Bildern auch einen QR-Code. Hinter die-

Die nächsten Frauenmessen geben wir im 
Rahmen der Corona Bedingungen bekannt: 
Mi. 13. Januar, 8.30 Uhr im Pfarrheim
Mi. 3. Februar, 8.30 Uhr im Pfarrheim
Wenn es zum Zeitpunkt der Veranstaltung 
die Corona Situation erlaubt, finden folgen-
de Termine statt:
Fr. 5. März, 19.00 Uhr Weltgebetstag „Land 
Vanuta“, Frauenbund Mariä Geburt
Do. 18. März, 9.30 bis 11.30 Uhr Einkehrtag im 
Pfarrheim, Referent Domvikar Pfarrer Paul 
Weismantel. Anmeldung bei Helga Lerch, Tel. 
48169 oder Ingrid Spiegel, Tel. 40364.

Der Katholische Frauenbund 

Mariä Geburt wünscht Ihnen und Ihren 

Familien Glück und Gottes Segen 

im neuen Jahr 2021

Bleiben Sie Gesund! 

sem Code verstecken sich ältere Büttenreden 
von vielen unserer Büttenrednern, sowie 
Gardentänze aller Garden und dem Männer-
ballett. Die Faschingsgilde hofft, damit etwas 
Abwechslung in die coronagebeutelte Zeit zu 
bringen und ein Lachen in viele Gesichter zu 
zaubern. Hierzu ein Dank an das Orgateam 
und all seinen Helfer*innen.
Auch über unsere Facebook-Seite sowie un-
sere Website www.helaukrakau.de kann 
man sich ausführlich informieren. Auch steht 
unsere Vorstandschaft für Fragen bereit. 
Wir hoffen, dass uns mögliche weitere Co-
rona-Maßnahmen keinen Strich durch die 
Rechnung machen und wir alles so umset-
zen können, wie wir uns das vorstellen, um 
Ihnen etwas Freude zu bereiten.
Die Faschingsgilde „Helau Krakau“ wünscht 
Ihnen allen eine gute Zeit – und vor allem 
Gesundheit. 
„Humor ist wenn man trotzdem lacht“.
Text: W. Knorr/M. Hupp

Unter dem Motto „Vorweihnachtszeit ohne 
Gilde? – Nicht mit uns“ hatte das Männerbal-
lett eine Idee, was man anstelle der ausgefal-
lenen Weihnachtsfeier für die Mitglieder der 
Faschingsgilde „Helau Krakau“ tun könnte. 
Dies wurde der Vorstandschaft präsentiert 
und es gab grünes Licht für diese Aktion. Da 
jedes Jahr eine andere Gruppe der Gilde für 
die Organisation der Weihnachtsfeier ver-
antwortlich ist, war dem Männerballett, das 
in diesem Jahr dran gewesen wäre, schnell 
klar, Vorweihnachtszeit ohne Gilde geht ja 
gar nicht. Die Jungs vom Männerballett mit 
ihren Trainerinnen und ihrer Betreuerin 
überlegten sich also, was man tun kann. Die 
gemeinsame Idee, wir bringen Weihnachts-
grüße in die Häuser der Gildenmitglieder und 
zwar in Form eines „Weihnachtsgrußüberra-
schungspaketes“. Ein entsprechendes Hygi-
enekonzept musste erstellt werden und das 
Ganze wurde dann mit der Vorstandschaft 
noch abgestimmt und los ging es mit der 
Organisation.
Wir bieten euch ein „Weihnachtsgrußpaket“ 
mit viel Liebe zum Detail. Gleichzeitig tut ihr 
damit etwas Gutes – mit jedem Paket unter-
stützt ihr eure Gilde.
Alle Mitglieder bekamen dieses Schreiben 
mit Bestellschein für ein Weihnachtsgruß-
paket entweder für Kinder oder Erwachse-
ne gegen einen Unkostenbeitrag. Bis Ende 
November musste die Bestellung abgege-
ben werden und zur Freude aller gingen 119 

Bestellungen beim Männerballett ein. Jetzt 
mussten die Pakete zusammengestellt wer-
den und man traf sich coronagerecht in 
Kleingruppen um die Grußpakete mit allen 
möglichen Leckereien aus Spenden und 
Einnahmen dieser Aktion zu bestücken. Die 
bestellten Gilden-Weihnachtsgrüße wurden 
schließlich von den Mitgliedern des Männer-
balletts am 12.12.20 verteilt, an dem Tag, an 
dem die Weihnachtsfeier stattfinden sollte. 
Das Männerballett mit seinen Trainerinnen 
und seiner Betreuerin bedankt sich bei allen 
Unterstützern und Bestellern. Die Aktion hat 
wieder einmal gezeigt, die Gilde ist „Eine 
große Familie“.
Text: W. Knorr/Männerballett 
Bilder: Männerballett

Viele Weihnachtsgrußpakete mit tollen Leckereien 

warten auf ihre Verteilung durch die Männerballett-

Weihnachtsmänner. Neben vielen Bestellern freute 

sich auch Gildenmitglied Bürgermeister Alexander 

Knahn auf das Weihnachtsgruß Überraschungspaket.
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n Abwechslungsreiche Aktivitäten
n Frische Küche
n	Pflegerische	Unterstützung	
n Fahrdienst und mehr  

Infos: Tel. 0931 45255-456

Tagespflege im  
neuen Marie-Juchacz-Haus

Am Tag betreut – abends daheim. 

Das neue Marie-Juchacz-Haus | www.marie-juchacz-haus.de	
Service	Wohnen	|	Ambulante	Pflege	|	Tagespflege	|	 

Leben in kleinen Wohngemeinschaften

Kostenloser Schnuppertag zum Kennenlernen!

NEUERÖFFNUNG
AB SOFORT IN WALDBÜTTELBRUNN

Stoffe und Nähzubehör • Papeterie • Genähtes für Kinder

Kleine Emma
August-Bebel-Str. 55-59 (ehm. Schlecker)

97297 Waldbüttelbrunn

Öffnungszeiten:
Mittwoch - Freitag: 09:30 - 14:30 Uhr
jeden 2. Samstag im Monat: 09:00 - 14:00 Uhr

Alle Artikel auch 24/7 in unserem Onlineshop:
www.kleine-emma.de

10% RABATT IM ONLINESHOP MIT DEM GUTSCHEINCODE 
LOCKDOWN1

1 Gutscheincode gültig bis 31.01.2021 - Nur ein Gutschein pro Kunde einlösbar - Keine Barauszahlung möglich



35

Aus Vereinen und Verbänden

AWO | Ortsvereinsvorsitzende Christl Sachs feierte runden Geburtstag

Von Beginn an dabei – Unterstützung aus Familientradition

Am 11. Dezember feierte Christl Sachs ihren 80. Geburtstag – unter 
Corona-Bedingungen. Da seit längerem keine Seniorennachmitta-
ge mehr stattfinden können und auch sonst der Kontakt unter der 
Vorstandschaft auf ein Minimum begrenzt ist, mußten sich Vorstand-
schaft und der Helferinnenkreis unter Leitung von Gerda Langhirt 
etwas einfallen lassen. So beschloss man, die Jubilarin zu besuchen 
und unter Einhaltung der derzeit geltenden Hygienevorschriften und 
sonstiger Regelungen ein Geburtstagspräsent zu überreichen – vor 
der Haustür.
Bei dieser Gelegenheit bedankten sich der stv. Vorsitzende des Orts-
vereins, Gebhard Angele, und Gerda Langhirt, Mitglied im Vorstand 
und Organisatorin des Helferinnenkreises, im Namen des Gesamt-
vorstandes bei Christl Sachs für ihren langjährigen, unermüdlichen 

Christl Sachs und Gebhard Angele

Chistl Sachs und Gerda Langhirt 

Von Anfang an unterstützte Seniorchef Walter Riegel den Bau der 
Höchberger Flurkapelle und übernahm bereits damals mit seiner 
Firma alle Maler- und Verputzerarbeiten kostenfrei. „Das war Ehren-
sache“, sagt er rückblickend stolz, „auch die biblischen Verse habe 
ich persönlich gemalt.“ Diese zieren neben dem Gemälde des guten 
Hirten das Innere der Kapelle. 

So war es auch für den jetzigen Firmenchef Christian Riegel eine 
Selbstverständlichkeit, die Renovierungsarbeiten an der Flurkapelle 
wieder mit Rat und Tat zu unterstützen und so spendete die Firma 
Riegel Ihre Arbeiten an der Fassade im vergangenen Jahr mit einem 
Wert von 1.700 € dem Höchberger Kapellenverein.

„Wir freuen uns sehr über die großzügige Unterstützung“, bedank-
te sich Hermann Kuchenmeister und freute sich im Namen der Vor-
standschaft über die Verbundenheit der Familie Riegel mit der Höch-
berger Flurkapelle. 

Auch Ihnen liegt die Höchberger Flurkapelle am Herzen? 
Dann werden Sie doch Mitglied im Kapellenverein! 
Interessenten können sich unter Telefon: 408 529 
oder per Email: info@kapellenverein-hoechberg.de  melden.
Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.kapellenverein-hoechberg.de

Hermann Kuchenmeister, Vorsitzender des Kapellenvereins mit Christian und Wal-

ter Riegel, Chef und Seniorchef des gleichnamigen Malerbetriebs aus Höchberg

Einsatz und ihr Engagement für die AWO und die Senior*innen in 
Höchberg. Hier seien insbesondere die – bis zum Ausbruch von Co-
rona – wöchentlichen donnerstäglichen Senior*innennachmittage 
sowie die jährlichen mehrmaligen Ausflüge und Urlaubsreisen ge-
nannt. Auch die Gremienarbeit in den überörtlichen AWO-Gremien 
(Kreisverband, Bezirksverband) verschlingt eine Menge Zeit, die 
Christl Sachs immer wieder aufbringt. Und das seit 2003, als Christl 
Sachs den Vorsitz des AWO-Ortsvereins Höchberg von Max Kempf 
übernahm.
Die Gratulierenden brachten ihre Hoffnung zum Ausdruck, dass 
Christl Sachs gesund bleibt und noch möglichst lange dem Ortsverein 
der AWO und den Höchberger Senior*innen treu bleibt. 
Text: G. Angele, Fotos: Helmut Sachs
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„Dieses Mal kamen sogar über 250 Weihnachtspakete an den beiden 
Sammeltagen am Partnerschaftsplatz im Höchberger Grund und am 
Hexenbruch zusammen.  Das übersteigt erneut die Zahl des Vorjahres 
und bei weitem unsere Erwartungen und zeigt, dass die Höchberger 
ihr Herz am rechten Fleck haben“, freuten sich Magnus Lobenhofer 
und Lukas Held (beide UWG Höchberg) mit Elmar Zeh der den Kontakt 
als Höchberger UWGler zur Rumänienhilfe Karl in Dettelbach seit vie-
len Jahren pflegt. 
„Nicht nur zwei volle Anhänger, sondern diesmal auch der Kleintrans-
porter waren bis unter das Dach voll mit tollen Weihnachtsgeschen-
ken - allein die Vorstellung der lachenden Kindergesichter lässt uns 
wissen, dass es eine sinnvolle Aktion ist“, ergänzen Matthias Halsch 
und Eva Bauer (beide UWG Höchberg), die auch selbst zwei große 
Weihnachtspäckchen gepackt hatte.
Marktgemeinderat Timo Koppitz merkt dabei an, dass auch Sach-
spenden wie Kleidung, Spielsachen und Küchenutensilien an den 
beiden Tagen abgegeben wurden. „Diese Sachen wurden ebenfalls 
verpackt und gehen natürlich auch zu 100% als zusätzliche Weih-
nachtsgeschenke nach Rumänien!“, resümierte Hildegard Rom (UWG 
Höchberg). 
Der gesamte Ortsverband der UWG Höchberg bedankt sich ganz 
herzlich für die sehr großzügige Spendenbereitschaft nicht nur der 
Höchberger Bürgerinnen und Bürger – es kamen auch aus Nachbar-
gemeinden Spenderinnen und Spender -  und wünscht einen gesun-
den Start in ein hoffentlich weniger bizarres Jahr 2021.
Für weitere Informationen besuchen Sie bitte auch die Homepage 
der UWG: www.uwg-markt-hoechberg.de

Der Transporter ist komplett voll geworden – Oliver Koppitz, Martin Guckenber-

ger (Marktgemeinderat UWG), Timo Koppitz (Fraktionsvorsitzender UWG Höch-

berg), Gerd Meier (UWG). Fotos: Lukas Held

Marktgemeinderat Timo Koppitz bei der Sammlung am Hexenbruch

Ihr Projekt
Unsere Herausforderung

Spenglerei Uettingen

DACHFASSADE INDIVIDUAL

www.spenglerei-meckelein.de

0152 0788 2603
info@spenglerei-meckelein.de

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Familientradition seit über 80 Jahren
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Aus Vereinen und Verbänden

Tischgesellschaft „Die Schleicher“ | Mund-, Nasenbedeckungen nach Schleicherart

Wer helfen will, findet einen Weg

Eigentlich hätte das Jubiläumsjahr der Schleicher ganz anders ver-
laufen sollen. Zum 110-jährigen Gründungsjubiläum war eine Feier 
geplant, jeden Monat hätten Stammtische in verschiedenen Höch-
berger Gastwirtschaften stattfinden sollen. Auch ein Ausflug mit Fa-
milien sowie ein Sommerfest waren vorgesehen. Ganz zu schweigen 
von der immer sehr stimmungsvollen Weihnachtsfeier im Goldenen 
Adler oder der Neuaufnahme der beiden Jungschleicher Tim Mem-
mel und Claudius Janoschka sowie anstehenden Fackelzügen. Doch 
Corona hat dem Ganzen einen Riegel vorgeschoben. Die wenige Zeit 
im Sommer, als man sich im Freien zusammenfinden konnte, wurde 
dafür umso ausgiebiger genutzt. Schließlich hatte man sich viel zu 
erzählen und manche Anekdote aus dem Schleicherjahr oder aus frü-
heren Zeiten zu berichten.
Selbst eine Freiluft-Weihnachtsfeier im Garten von Theo Spiegel, zu 
der der Nikolaus mit seinem Schlitten sicher gerne gekommen wäre, 
konnte situationsbedingt nicht stattfinden. Doch so ganz „strümp-
fig“ wollte der Vorstand um Achim Dindorf das Jahr nicht ausklingen 
lassen. Er hat für die Stammtischmitglieder eine Mund-, Nasenbede-
ckung mit einem speziellen Schleicher-Design entwickelt. Damit der 
Mund unter der Maske nicht trocken bleibt, hat Kassierer Hermann 
Berst tief in die eigene Schatzkiste gegriffen und für jedes Mitglied 
zwei Flaschen Wein spendiert. Diese wurden dann zusammen mit der 
Gesichtsbedeckung von den Schleicher-Nikoläusen Theo, Hermann, 
Werner und Achim vor jeder Haustür der Stammtischler abgestellt. 
Da staunten die Schleicher nicht schlecht, als sie die milden Gaben 

sahen. Zum Glück hatte Achim Dindorf eine Nutzungsanleitung für 
die Stoffteile beigelegt, sonst wäre es sicher zu einigen „Unfällen“ 
gekommen, wenn die Schleicher trotz Maske versucht hätten, aus 
den Weinflaschen zu trinken. Als beste Gelegenheit für den Genuss 
der Schoppen ist ein „Online-Spätschoppen“ für nach Weihnach-
ten in Form einer Videokonferenz geplant. Dies wurde bereits am 
Jubiläumstag im Mai diesen Jahres erfolgreich mit Schleicherbier 
durchgeführt. 

Auch während Corona lassen sich die Schleicher nicht unterkriegen. Als Weih-

nachtsüberraschung verteilten fleißige Schleicherwichtel eine Mund- Nasenbe-

deckung an jedes Mitglied.

Alles ist anders dieses Jahr – so auch die traditionelle Adventsaus-
stellung im November der Gärtnerei Hupp in Höchberg. Seit vielen 
Jahren wird im Zuge dieser festlichen Veranstaltung Bratwurst und 
Glühwein gegen eine Spende für die Elterninitiative leukämie- und 
tumorkranker Kinder Würzburg e.V. verkauft. Nachdem man dieses 
Jahr auf Verköstigungen verzichten musste, suchte man nach einer 
Alternative – so wurde ein großes Gewinnspiel veranstaltet, bei dem 
Lose für je 5€ Spende zu Gunsten der Elterninitiative erstanden wer-
den konnten. Zu gewinnen gab es Gutschein-Hauptpreise der Gärt-
nerei Hupp, etliche Sachpreise sowie Gutscheine von deren Partnern. 
Insgesamt konnte eine beachtliche Spendensumme von 2.700€ ge-
sammelt werden. „Wir sind stolz, trotz aller Umstände mit einer solch 
erfolgreichen Aktion etwas gutes Tun zu können“, so Maxi Hupp. „Wir 
möchten uns vor allem bei unseren treuen Kunden bedanken ohne 
deren Hilfe das natürlich nicht möglich gewesen wäre! Der Dank gilt 
selbstverständlich aber auch unseren Kunden und Partnern, die uns 
mit den tollen Preisen bei der Aktion unterstützt haben.“ 

Solarthermie!
Vorfahrt für

GRÜNER
 WIRD  S NICHT.

Aktion 
Wintersonne

von 01.12.20
bis 31.03.21

 paradigma.de /

 wintersonne 

Umweltbonus sichern.

Martin Weber Haustechnik
Merowingerstraße 4 | 97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7 | Fax 0931 784094-9
info@weber-martin.de | www.weber-martin.de

Wir sind Paradigma-Fachpartner:

MARTIN WEBER

HAUSTECHNIK

Elektro- & Sanitär Meisterbetrieb  

Lebensqualität rund ums Haus

ANZEIGE
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Aus Vereinen und Verbänden

TGH Handball | Lock down bei den Handballern? Von wegen!

Wie bei (praktisch) allen Vereinen sind auch die Handballer seit No-
vember ohne gemeinsames Training und persönliche Treffen. Was 
aber, wie auch schon beim ersten Lock down organisiert wurde, fin-
det auch diesmal statt. Allerdings mit sich stetig ändernden Voraus-
setzungen. Im Frühjahr war schnell klar, dass die Runde beendet ist 
und man in die Neuplanung für den Herbst gehen konnte. Diesmal 
ging man zunächst von einer vierwöchigen Spiel- und Trainingspau-
se aus, die dann jeweils verlängert wurde, bis sie nun (zunächst für 
die Jugend) komplett abgebrochen wurde.
So geht man erneut mannschaftsindividuell damit um: Online-Video-
training und Team-Fitness-Apps sind die meistgenutzten Methoden. 
Aber auch stetige Motivation für die Spieler ist immer wieder wich-
tig, wie z. B. mit gemeinsamen Online-Aktionen, Work out-Advents-
kalender und Weihnachtsgeschenken mit persönlichem Touch.
Im Hintergrund ist nun schon die Planung für Frühjahr/Sommer 2021 
sowie die kommende Saison gestartet. Denn man muss ja schließlich 
mehrere Optionen berücksichtigen, da sich die weitere Entwicklung 
nicht vorhersagen lässt. Aber gerade für die Motivation sind im Som-
mer diverse Highlights geplant! So sehen wir vorsichtig realistisch 
positiv in die Zukunft und hoffen, dass alle gut und gesund durch 
diesen Lock down kommen. 

Wir freuen uns wie verrückt auf den Neustart und wünschen allen ein 
tolles, soziales und sportliches neues Jahr! 

Musikfreunde Höchberg informieren

Die Musikfreunde Höchberg wünschen allen Bürger*innen ein gesun-
des neues Jahr und mögen viele Wünsche in Erfüllung gehen, auch 
in der Hoffnung, dass wir bald wieder „normalen“ Zeiten entgegen 
gehen.
Ein kleiner Rückblick auf das Jahr 2020: 
Die mit der Corona-Pandemie einhergehenden Beschränkungen 
haben seit März auch die Musik-vereine und somit auch uns hart 
getroffen. Kein Einzelunterricht, keine Proben der Orchester, keine 
Auftritte. 
Um in dieser Zeit nicht ganz untätig zu sein, hatten wir alle Musi-
kerinnen und Musiker in Höchberg dazu aufgerufen, mit „Musik aus 
dem Fenster“ für die Nachbarn ein kleines Konzert zu geben. So 
konnte man im März und April jeweils am Sonntag Abend in ganz 
Höchberg Musik aus den Fenstern oder aus den Gärten hören. Es war 
alles dabei: Klassik, Rock und Pop oder auch Volksweisen wurden zum 
Besten gegeben und haben so etwas Abwechslung und Freude in den 
Zeiten des Lockdown gebracht. Vielen Dank an alle, die unserem Auf-
ruf gefolgt sind. Die Lehrkräfte versuchten in dieser Zeit per Video 
den Unterricht aufrecht zu erhalten, was mit den meisten Schülerin-
nen und Schülern auch gut funktioniert hat. Dafür recht herzlichen 
Dank!
Nach den Lockerungen haben wir uns bemüht, den Präsenzunter-
richt wieder aufzunehmen. Keine leichte Aufgabe, waren doch die 
Auflagen in den Verordnungen nicht immer eindeutig formuliert. Zu-
nächst musste ein Hygienekonzept für den Einzelunterricht erstellt 
und umgesetzt werden. In Heimarbeit wurden große Trennwände für 
den Unterricht zusammengezimmert, die notwendigen Hygienear-
tikel mussten besorgt werden und Lehrer, Schüler und deren Eltern 
über die entsprechenden Maßnahmen informiert werden. Nach den 
Pfingstferien konnte es dann aber wieder mit Präsenzunterricht los-
gehen. Bisher hat das super funktioniert.

In der Hoffnung bald wieder gemeinsam auf der Bühne zu stehen.

Unsere geplanten Termine für das Jahr 2021: 
Auch wenn uns zum Ende des Jahres die zweite Pandemiewelle er-
wischt hat mit Ausgangsbeschränkungen und Kontaktverboten, 
haben wir vorsorglich für das kommende Jahr 2021 geplant und hof-
fen, dass wir und alle anderen Vereine, Organisationen und Kultur-
schaffende wieder Veranstaltungen durchführen können. Lassen Sie 
uns optimistisch sein!
• Jahreshauptversammlung der Musikfreunde am 2. Mai um 15 Uhr
• Lindenfest am 15. Und 16. Mai an der Brunnengasse
• Konzert, ggf. im Freien am 29. Juni um 19 Uhr
• Kirchweihsamstag, Tanz mit der Partyband “Mozarts”am 9. Oktober  
 um 20 Uhr 
Wir werden auf jeden Fall versuchen, über Facebook oder die Web-
site www.musikfreunde-hoechberg.de alle Bürger*innen auf dem 
Laufenden zu halten.
Bis hoffentlich bald und bleibt alle gesund.
Text: W. Knorr/B. Hupp
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Werbegemeinschaft | Der Nikolaus war da

es war eine Premiere für die Werbegemeinschaft Markt Höchberg, 
die in diesem Jahr erstmals die Nikolausstiefel-Aktion für Kinder im 
Alter von 3 bis 10 Jahren organisiert hat. Da die Aktion erfreulich gut 
angenommen wurde, waren schließlich 102 Kinderstiefel von den 
fleißigen Helfern zu füllen. Mit allerlei Dingen wie Spielen, Süßig-
keiten, Büchlein, Kressesamen, Äpfeln, Nüssen, Schoko-Nikoläusen, 
Bio-Müsli, Kinderpflaster, Gutscheinen und Schatzkarten. Selbst 
Plüsch-Lebkuchenmänner haben ihren Weg in einen Teil der Stiefel 
gefunden. 
Für leuchtende Kinderaugen sorgten dann die in der Schaufensterde-
koration der Mitgliedsgeschäfte in der Hauptstraße liebevoll ausge-
stellten Stiefelchen. Hier konnten die Kinder ihre Stiefel suchen und 
unter Vorlage des ‚Geschwisterstiefels‘ abholen. Auch den Geschäfts-
leuten und ihren Kunden gefiel der niedliche Anblick der bunten Stie-
fel in den Schaufenstern, weshalb sich die Verantwortlichen einig 
waren: diese Aktion wird es nächstes Jahr wieder geben! 
Besonderer Dank geht an die Geschäfte, die diese Aktion mit Sach-
spenden unterstützt haben: Bavaria Apotheke, Gärtnerei Hupp, 
Goldener Adler, WWK Versicherungen Margit Buchert-Müller, Buch-
handlung Schöningh, Sabine Kreis Yoga und Entspannung, Ofenbau 
Schömig, Bioladen Ursprung, nullsechsmini Kinderladen, Schmidt‘s 
Reisetreff, Monika Lingenfelder Werbeartikel, Litfaßsäule Höchberg 
und Müller‘s Brillenstudio. Frau Börner vom Kinderladen danken wir 
außerdem für die Idee, das Einsammeln sowie Mithilfe beim Befüllen 
und Verteilen der Stiefel.

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.



41

Aus Vereinen und Verbänden

Seniorenbeirat Höchberg

Liebe Senior*innen, der Seniorenbeirat wünscht euch allen ein 
gesundes neues Jahr und mögen viele Wünsche in Erfüllung 
gehen, auch in der Hoffnung, dass wir bald wieder „normalen“ 
Zeiten entgegen gehen. Leider wurde ja zum Ende des Jahres 
der Lockdown verschärft, was gerade in der Weihnachtszeit 
für viele Senior*innen ein Problem war, waren doch gera-
de die Beschränkungen der Kontakte, die wir Senioren doch 
so benötigen, zusätzlich verschärft. Ich hoffe, dass alle die 
Weihnachtszeit gut und unbeschwert überstanden haben. Was 
bringt uns nun das Jahr 2021? Wir wissen es nicht. Gehen die 
Infektionszahlen runter, dann wird es wieder Lockerungen 
geben - hoffen wir mal. Ich kann nur an alle appellieren, haltet 
euch an die Vorgaben der Regierung. Sobald Impfungen mög-
lich sind, nutzt die Gelegenheit, gerade wir Älteren benötigen 
besonderen Schutz. Anbei ein Gedicht, das ich gefunden habe 
und das mir sehr gefällt:

Hoffnungslicht
Das Leben bremst, zum zweiten Mal
die Konsequenzen sind fatal
doch bringt es nichts wie wild zu fluchen
bei irgendwem die Schuld zu suchen
denn solch wütendes Verhalten
wird die Menschheit weiter spalten
wird die Menschheit weiter plagen
in diesen wahrhaft dunklen Tagen. 

Viel zu viel steht auf dem Spiel
Zusammenhalt, das wär‘ ein Ziel
nicht jeder hat die gleiche Sicht...
Nein, das müssen wir auch nicht...

Die Lage ist brisant wie selten
trotz allem sollten Werte gelten
und wir uns nicht die Schuld zuweisen
es hilft nicht, wenn wir uns zerreißen. 

Keiner hat soweit gedacht
wir haben alle das gemacht
was richtig schien und nötig war
es prägte jeden, dieses Jahr.

Für alle, die es hart getroffen
lasst uns beten, lasst uns hoffen
dass diese Tage schnell vergeh‘n 
und wir in bessre Zeiten seh‘n.

Ich persönlich glaube dran
dass man zusammen stark sein kann...
Für Wandel, Heilung, Zuversicht
zünd‘ mit mir ein Hoffnungslicht. 
Quelle: Unbekannt

In diesem Sinne bis hoffentlich bald und bleibt alle gesund.
Text: Wolfgang Knorr Vors. Seniorenbeirat

SPD Ortsverein | Rückblick und Vorschau

Der SPD Ortsverein wünscht allen Bürger*innen ein gesundes neues 
Jahr und mögen viele Wünsche in Erfüllung gehen, auch in der Hoff-
nung, dass wir bald wieder „normalen“ Zeiten entgegen gehen.
Rückblickend auf das Jahr 2020, gab es viele Turbulenzen aufgrund 
der Corona-Pandemie. Trotz allem versuchte der Ortsverein aktiv zu 
sein unter dem Motto 
„SPD Höchberg – schon immer für Höchberg aktiv“.
Bis zum 15. März, dem Kommunalwahltag, war die Vereinsarbeit ge-
prägt durch den Wahlkampf. Die SPD Liste war vielversprechend, auch 
wenn wir keinen Bürgermeisterkandidaten mehr stellen konnten. 
Unsere Entscheidung, den unabhängigen Bürgermeisterkandidaten 
Alexander Knahn zu unterstützen, war erfolgreich. Leider konnten 
wir bei der Wahl der Marktgemeinderät*innen nicht so gut punkten 
und büßten zwei Sitze ein. Hier reihten wir uns in die bayernweite 
Misere der SPD ein, wenn man die Ergebnisse z.B. in Würzburg oder 
dem Kreistag sieht. Hier wurden die Sitze zum Teil halbiert, so dass 
wir in Höchberg noch einer der besten im Landkreis waren. So konn-
te leider von unseren sechs Kreistagskandidaten aus Höchberg nur 
Peter Stichler seinen Kreistagssitz behalten.
Neben der Ernüchterung der Kommunalwahlen der SPD, ging es be-
reits unmittelbar nach der Wahl mit der Corona-Pandemie los. Ein 
Problem für alle Mitbürger*innen , aber auch für alle Vereine. Alles 
war neu, wie muss man sich verhalten, wie erstellt man ein Hygie-
nekonzept usw. Fakt war, dass erst mal so nach und nach alle Ver-
anstaltungen abgesagt werden mussten, so auch unser Kinder- und 
Familienfest, das Marktfest und auch unser Kracken(Züngles)-Fest, so 
wie der Kirchweihjahrmarkt. Aufgrund von Lockerungen konnten wir 
wenigstens unsere JHV mit Neuwahlen Anfang Oktober durchführen, 
ehe uns jetzt die zweite Pandemiewelle erwischte und inzwischen zu 
einem harten Lockdown mit Ausgangssperre usw. führte. Also auch 
keine Weihnachtsfeiern und auch der Christkindlesmarkt musste 
ausfallen.
Wie es nun im Jahr 2021 weitergeht wissen wir noch nicht, Planun-
gen sind zurückgestellt. Wir können nur hoffen, dass durch die kom-
menden Impfungen, das Coronavirus weitgehend eingedämmt wird 
und wir „normalen“ Zeiten entgegensteuern können. Wir werden 
auf jeden Fall versuchen, über Facebook oder die Website www.spd-
hoechberg.de alle Bürger*innen auf dem Laufenden zu halten.
Bis hoffentlich bald und bleibt alle gesund.

Text: Wolfgang Knorr, Vorsitzender

ANZEIGE



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 42

ANZEIGEN

1.000 m2 und abbruchreif?  
Klingt ganz nach unserem Geschmack!

W I R S U C H E N G R U N D S T Ü C K E Z U M K A U F.
BESTPREISE 

MIT UNS!

Wir beraten Sie gerne! Sprechen Sie mit uns: 0176 / 211 821 44 
info@forberger-immobilienlounge.de • www.forberger-immobilienlounge.de

www.sos-kinderdoerfer.de

„Man muss Glück teilen, um es 

zu multiplizieren.“
Marie von Ebner-Eschenbach
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Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt und St. Norbert

Pfarrbüro Mariä Geburt (MG) 
Herrenweg 5, 97204 Höchberg, Tel.: 488 22, Fax: 404 803 39, 
mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Montag bis Donnerstag 9 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27, 97204 Höchberg, Tel.: 490 15, Fax: 404 20 23
st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Montag, Dienstag 9 - 11 Uhr, 
Mittwoch 15:30 - 17:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
In den Weihnachtsferien erfahren Sie in seelsorglichen Notfällen 
über den Anrufbeantworter der Pfarrbüros, wer aktuell erreichbar 
ist. Die Pfarrbüros sind ab 12.01.2021 wieder für Sie da.

Sonntags- und Werktagsgottesdienste
Beide Kirchen sind tagsüber geöffnet und laden zum Besuch ein. Da 
die Kirche Mariä Geburt aufgrund von Corona-Verordnungen nicht 
beheizt werden kann, finden in den Wintermonaten die Gottesdiens-
te (Dienstag 18:00 Uhr, Samstag, 18:30 Uhr und Sonntag, 10:00 Uhr) 
in St. Norbert statt.

Sonntags. Halb Sieben
Abendgottesdienst in der Region jeden Sonntag, 18.30 Uhr, katholi-
sche Kirche Uettingen, Bayernstraße. www.sonntag-halb-sieben.de

Besondere Gottesdienste
Krankenkommunion
Freitag, 08.01., 10:00 Uhr MG
Freitag, 05.02., 10:00 Uhr MG
Sonntag, 10.01.
18:30 Uhr Auftakt - die Wort-Gottes-Feier am Sonntagabend
Frauenmesse
Mittwoch, 13.01., 08:30 Uhr im Pfarrheim MG
Mittwoch, 03.02., 08:30 Uhr im Pfarrheim MG
Fatima-Rosenkranz
Mittwoch, 13.01., 14:30 Uhr MG
Familiengottesdienst
Sonntag, 31.01., 10:00 Uhr SN

Veranstaltungen
Verkauf von Waren aus Fairem Handel
jeweils am ersten Dienstag im Monat (13:00 bis 15:00 Uhr) neben dem 
Grünen Markt auf dem Kirchplatz St. Norbert

(Matthäuskirche MK = Höchberg-Altort, BG BG = Höchberg-
Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus PGH = Waldbüttelbrunn) 
Sie erreichen uns telefonisch unter 0931/48725 und im Internet unter 
www.hoechberg-evangelisch.de

So., 10.01., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, BG
So., 17.01., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, BG
Fr., 22.01., 18 Uhr ökumenischer Gottesdienst, Pfarrkirche St. Sixtus
So., 24.01., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, BG
Sa., 30.01., 16 Uhr Familiengottesdienst, BG, Anmeldung erforderlich
So., 31.01., 10 Uhr Gottesdienst zum ökumenischen Kirchentagssonn-
tag, mit Angebot für Kinder, BG

Informationen zu den Hygieneregeln, dem geistlichen Newsletter 
und aktuellen Änderungen der Gottesdienstangebote finden Sie auf 
unserer Homepage. 

Soweit wieder Gruppen und Kreise stattfinden, entnehmen Sie die 
entsprechenden Termine unserer Homepage oder dem Gemeinde-
brief unserer Kirchengemeinde.

Ökumenischer Gottesdienst zur „Gebetswoche zur Einheit der Chris-
ten“: Am Freitag, 22. Januar um 18:00 Uhr wollen wir in der kath. 
Kirche St. Sixtus in Hettstadt einen ökumenischen Gottesdienst fei-
ern. Wir orientieren uns dabei an der Liturgie, die jedes Jahr von der 
Arbeitsgemeinschaft der christlichen Kirchen (ACK) herausgegeben 
wird und von Christen aus unterschiedlichen Ländern vorbereitet 
wird – dieses Jahr von katholischen und evangelischen Christen aus 
der Schweiz. 
Das diesjährige Motto lautet „Bleibt in meiner Liebe und ihr werdet 
reiche Frucht bringen (Joh 15,8-9)“. Herzliche Einladung an die ganze 
Gemeinde!

Evangelische Kirchengemeinde St. Matthäus

Gemeindeversammlung: Die für Ende 2020 geplante Gemeindever-
sammlung, in der es vor allem und die Zukunft des Matthäusgeländes 
gehen sollte, konnte wegen der Corona-Pandemie bisher nicht statt-
finden. Sie ist nun für den Mittwoch, 27. Januar 2021 geplant. Die 
wichtigsten Informationen zu diesem Thema, d.h. zur angedachten 
Kooperation mit dem Markt Höchberg, finden Sie auf unserer Home-
page.

Ökumenischer Kirchentagssonntag 2021: schaut hin – (Mk 6,38) zwei 
Fische und fünf Brote bewirken Erstaunliches. schaut hin – eine fast 
aussichtslose Situation wandelt sich zum Guten. schaut hin – ein Per-
spektivwechsel zeigt neue Wege. 
In diesem Geiste soll vom 12. bis 16. Mai 2021 der 3. Ökumenische Kir-
chentag in Frankfurt am Main stattfinden. Er wird kleiner, kompakter 
und anders werden, als wir bisher Kirchen- und Katholikentage kann-
ten, aber er soll Perspektivwechsel anbieten, Diskussionsplattform 
sein und neue Wege – auch der Begegnung mit Abstand – aufzei-
gen. Darauf hoffen wir. In diesem Geiste feiern wir schon jetzt einen 
Gottesdienst. Wir grooven uns ein mit Musik zum Leitwort „schaut 
hin“, wir denken über die Themen nach, die der 3. ÖKT uns bringen 
wird und wir erleben Begegnung mit Abstand. Wir holen ein wenig 
der neuen Atmosphäre des Ökumenischen Kirchentages zu uns in die 
Gemeinde. 
Seien Sie dabei am Sonntag, 31. Januar 2021 um 10.00 Uhr im Bon-
hoeffer-Gemeindehaus.

Wir haben es satt!
www.greenpeace.de/essen-ohne-pestizide

gp_landwirtschaft_145x40_4c_az_fin.indd   1 04.08.16   17:15
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   97204 Höchberg

   Heidelberger Str. 17 

   Tel.: 0931/48932

   www.guckenberger.de

   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger

Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung
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Schall-Dämmung

Verbesserung der Sprachverständlichkeit

Optimale Akustik

für Büro + Wohnraum, 
für Gastronomie + Hotel

für Kindergarten + Schule

Gratis Akustik-App  
jetzt downloaden!

Raum analysieren, 
Tipps sofort erhalten

ZU LAUT IM BÜRO?

Raumakustik-Analyse   

mit der kostenlosen 

myRaumklang-App:

BERATUNG VOR ORT GEWÜNSCHT?  KONTAKTIEREN SIE UNS UNTER TEL. 0931 35979920

AKUSTIK- ELEMENTE VON

                                   

LIVE ERLEBEN BEI
Gewerbegebiet Heuchelhof 

Max-Mengeringhausen-Str. 19-21 
www.schaumstoffe-wegerich.de

direkt hinterm Dom: 
Hofstraße 3 · Tel. 0931 42304 

www.schwarzweller.de

H
bg

20
21

01

Bieten 12/2016 in Höchberg neugebaute Doppelhaus-
hälfte im Tausch gegen Baugrundstück / freistehendes 

EFH in Höchberg. 
Bei Interesse: dhh_hoe@web.de

Familie mit zwei erwachsenen Kindern

sucht Haus oder Wohnung mit Garten 

zur Miete.

Tel.: 0162-930 85 68, 

E-Mail: haus_hoechberg@web.de

Gartengrundstück mit mehreren Obstbäumen,

Gartenhütte mit Freisitz 1.000 m2

an den Meistbietenden zu verkaufen.

Tel. 0179-51 09 762

Garage / Tiefgaragen-Stellplatz / Halle

langfristig zur Miete od. zum Kauf gesucht

Tel. 0931 – 32 95 79 48

Private Anzeigen

Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1 
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Ärzte und Apotheken

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 0022833

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis Juliusspital neben Notaufnahme Koellikerstraße:
Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi + Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen
Bereitschaftspraxis Theresienklinik Würzburg, Domerschulstr. 1
Tel. 0931 32 28 33, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr.
Kinder- und jugendärztl. Bereitschaftsdienst, Tel. 0700 35070035

Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird 
empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen die 
Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Fr. 08.01. Röntgen-Apotheke Tel.: 0931 / 56905 
Juliuspromenade 58, 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 09.01. Karmeliten-Apotheke Tel.: 0931 / 59207
 Marienplatz 1, 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 10.01. Apotheke am Bahnhof Tel.: 0931 / 15215 
Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 11.01. Eulen-Apotheke Tel.: 0931 / 54242 
Augustinerstr. 5, 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 12.01. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 
Am Rosengarten 22, 97270 Kist Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 13.01. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 
55-59, 97297 Waldbüttelbrunn Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 14.01. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 15.01. Theater-Apotheke Tel.: 0931 / 52888 
Ludwigstr. 1, 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 16.01. Riemenschneider-Apotheke Eisingen oHG Tel.: 09306 / 1224 
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 17.01. Engel-Apotheke Tel.: 0931 / 321340 
Marktplatz 36, 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 18.01. Kronen-Apotheke am Dom Tel.: 0931 / 50153 
Domstr. 21, 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 19.01. Privilegierte Hirsch-Apotheke Tel.: 0931 / 52023 
Juliuspromenade 2, 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 20.01. City-Apotheke Tel.: 0931 / 17333 
Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 21.01. Residenz-Apotheke Tel.: 0931 / 53010 
Theaterstr. 12, 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 22.01. Hof-Apotheke zum Löwen OHG Tel.: 0931 / 42544 
Zeller Str. 18, 97082 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 23.01. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 
Am Rosengarten 22, 97270 Kist Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 24.01. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 
55-59, 97297 Waldbüttelbrunn So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 25.01. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 26.01. Storchen-Apotheke Tel.: 0931 / 43383 
Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 27.01. Riemenschneider-Apotheke Eisingen oHG Tel.: 09306 / 1224 
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 28.01. Sonnen-Apotheke Tel.: 0931 / 71765 
Hans-Löffler-Str. 8, 97074 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 29.01. Glocken-Apotheke Tel.: 0931 / 50166 
Kaiserstr. 13, 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 30.01. Röntgen-Apotheke Tel.: 0931 / 56905 
Juliuspromenade 58, 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 31.01. Karmeliten-Apotheke Tel.: 0931 / 59207 
Marienplatz 1, 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 01.02. Apotheke am Bahnhof Tel.: 0931 / 15215 
Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 02.02. Eulen-Apotheke Tel.: 0931 / 54242 
Augustinerstr. 5, 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 03.02. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 
Am Rosengarten 22, 97270 Kist Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 04.02. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 
55-59, 97297 Waldbüttelbrunn Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 05.02. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Nächste Ausgabe Februar 2021

Redaktionsschluss Sonntag, 17. Januar
Verteilung bis Freitag, 5. Februar

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.
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Sa. 06.02. Theater-Apotheke Tel.: 0931 / 52888 
Ludwigstr. 1, 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 07.02. Riemenschneider-Apotheke Eisingen oHG Tel.: 09306 / 1224 
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 08.02. Engel-Apotheke Tel.: 0931 / 321340 
Marktplatz 36, 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 09.02. Kronen-Apotheke am Dom Tel.: 0931 / 50153 
Domstr. 21, 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 10.02. Privilegierte Hirsch-Apotheke Tel.: 0931 / 52023 
Juliuspromenade 2, 97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
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